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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Tltoli smarritl

Der allfällige Inhaber des Solawechsels für Fr. 250,000, ausgestellt
am 14. Juni 1917 von der Filiale Frankfurt a. M. der Bank für Handel
& Industrie, lautend an die Order des Frankfurter Vereins vom roten
Kreuz für deutsche Kriegsgefangene, fällig gewesen am 16. September 1917,
zahlbar in Zürich bei der A.-G. Len & Co. mit dem Inaossement des
Remittenten an diese, wird aufgefordert, diesen Titel binnen16 Monaten,
von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an, in der
Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos
erklärt würde. (W 395')

Zürich, den 3. September 1918.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Entscheid vom 20. Dezember 1918 hat das Bezirksgericht Neutoggen-
burg nachbezeichnete zwei Lebensversicherungspolicen als kraftlos erklärt:

1. Police Nr. 469489 der «Germania» Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
zu Stettin über Fr. 1000, datiert 15. Januar 1892, ausgestellt auf

Johannes Fischbacher, Landwirt, im Sack-Wattwil, geb.. 28. Januar 1862.
2. Police Nr. 258937 der Leipziger Lebensversicherungsgesellschaft zu

Leipzig über Fr. 3000, datiert 9. Januar 1911, ausgestellt auf Fridolin Drexel,
nun in Hemberg, geb. 12. Juni 1872. (W 569)

Liühtensteig, den 27. Dezember 1918.
Die Bezirksgerichtskanzlei Neutoggenburg.

Le president du tribunal civil du district de Lausanne ä vous, le
dätenteor inconnu des titres suivants qui ont disparu: 2 actions privilä-
gi&es n°® 175 et 176, de 500 francs chacune, de la Compagnie du Chemin
de fer Lausanne-Echallens-Bercher.

Sommation vous est faite de produire ces titres dans un dälai de
troi8 ans ä dater du 5 janvier 1918 au greffe du tribunal que je präside,
faute de quoi l'annulation pourra en Stre ordonnäe. (W 5!)

Lausanne, le3 janvier 1918. Le president: Paul Meylan.

Le president du tribunal civil du district de Lausanne, somme, confor-
mement ä l'article 851 du Code des obligations, le dötenteur inconnu du cer-
tificat de döpöt de la Banque Cantonale Vaudeise särie 2, n° 206, au porteur,
du Capital de fr. 300, de le produire au greffe du tribunal du district de
Lausanne, dans le dälai de trois ans ä dater de la premiere publication du präsent
avis, faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 141)

Lausanne, le_3 janvier 1917. Le Präsident du tribunal: P. Meylan,.

Bechlsdomlzfie—Domiciles jflitfilftes — DomfeiDe legale

HELVETIA
Schweizerische Fenerversicherungs-Gcsellsehaft in St. Gallen

Das Rechtsdomizil dar Gesellschaft für. den Kanton Neuenbürg ist vom
1. Januar 1919 an bei den Herren Camenzind & Fils in Neuenbürg.

St. Gallen, den 28. Dezember 1918.' (D 26)

Helvetia, Schweizerische Feuerversicfierungs-Gesellschaft:
F. Haltmayer. A. Schelling.

Handelsregister — Begistre de commerce — Begistro dl commerdp
I. Hauptregister — L Registre prineipai — I. Registre principale

Zlrieh — Zurich — Zurlg«
1918. 17. Dezember. Unter der Firma Neue Schweizer Zeitung hat

sich mit Sitz in Zürich am 10. Dezember 1918 eine Genossenschaft
gebildet. Sie bezweckt den Verlag einer Zeitung und anderer

Veröffentlichungen zur Pflege des demokratischen Gedankens in der
Schweiz und zar Verteidigung der wirtschaftlichen Interessen des Landes.
Sie kann alle mit diesem Zweck zusammenhängenden geschäftlichen
Handlungen unternehmen, insbesondre weitere periodische Publikationen
gründen oder unterstützen. Das Grundkapital ist nicht beschränk^. Es
ist in auf den. Namen lautende Anteilscheine von Fr. 100 eingeteilt. Mit-'
glieder der Genossenschaft. können nur Schweizer sein. Ueber die
Aufnahme beschliesst der Verwaltungsrat. Jedes Mitglied hat mindestens
einen Anteilschein zu erwerben und nach Beschlnss des Verwaltungsrates
einzuzahlen.' Die Uebertraguug von Anteilscheinen bedarf der Genehmigung

des Terwaltungsrates. Der Genossenschaft steht das Vorkaufsrecht
zu. Im Todesfalle geben die Anteilscheine auf die Erben des verstorbenen

Genossenschafters über, resp. auf deren Vertreter. Das Rechnungsjahr
schliesst mit dem 30. Juni. Aus dem nach Deckung aller Unkosten
verbleibenden Jahresüberschuss1 wird ein angemessener Betrag alljährlich
dem Reservefonds zugewiesen, bis die Generalversammlung die
Rückstellungen für genügend erachtet; die Generalversammlung kann weitere
Ueberschüsse einem Aktionsfonds zuweisen; sie beschliesst, welche
Dividende aus dem verbleibenden Reingewinn zu verteilen sei; ein allfällig
verbleibender Ueberschuss kann auf das Garantiekapital überschrieben
oder zu weitern Rückstellungen verwendet werden. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Ver;
waltungsrat' von 5—9 (gegenwärtig 5) Mitgliedern, eine Redaktionskommission

von 3—7Mitgiedern nnd die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
vertritt die Genossenschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen

Personen, welche für die Genossenschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt
sind; er beschliesst auch über die Form der Zeichnung. Der Verwaltungs
rat besteht aus: Dr. Marcel Grossmann, Professor, von Höngg, in Zü-,
rieh 7, Vorsitzender; Dr. Wilhelm Nauer, Direktor, von Hinwil, in
Zollikon, Delegierter; Albert Stoll, Kaufmann, von Schaffhausen, in Feld-
Meilen; Paul Alther-Kürsteiner, Kaufmann, von St. Gallen, in Zürich 2,
und Hugo Bartholdi, Kaufmann, von und in Thalwil. Die drei

Erstgenannten führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Neue Bekenhof-
strasse 47, Zürich 6.

24. Dezember. Unter der Firma Immobilien - Genossenschaft
Konradstrasse hat sich mit Sitz in Zürich am 24. Dezember 1918 eine
Genossenschaft gebildet zum Zwecke des Handels und der Verwaltung von
Liegenschaften. Das Genossenschaftekapital besteht aus dem Totalbetrag der je«
weils ausgegebenen Anteilscheine von nom. Fr. 600. Dieselben sind bei der
Uebernahme voll einzuzahlen. Die Anzahl der Anteilscheine, welche ein
einzelner Genossenschafter besitzen. darf, ist unbeschränkt. Die Mitgliedschaft
wird durch Uebernahme wenigstens eines Anteilscheines erworben; Ueber die
Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand. Die Genossenschaft»
anleile sind nur mit Zustimmung des Vorstandes übertragbar. Die
Anteilscheine lauten auf den Namen. Jeder Genossenschafter kann zu beliebiger
Zeit aus der Genossenschaft austreten. Geschieht der Austritt aber nicht in
Verbindung mit der Uebertragung der Anteilscheine, so erlischt das Anteil-

,recht für den Austretenden am Genossenschaftsvermögen. Rechnungsjahr ist
das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Jahresrechnung und der Bilms
gelten die Bestimmungen des Art. 656 des Schweiz. O. R. Ueber die Ver:
wendung eines allfällig erzielten Reingewinnes beschliesst die Generalversammlung.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mit-,

• glieder hierfür ist ausgeschlossen.' Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung und der aus 1—3 Mitgliedern bestehende Vorstand. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; dessen Mitglieder führen
Einzelunterschrift. Als Vorstand ist bestellt: Hermann Goldinger, Restaurateur,

von Homburg (Thurgau), in Zürich 5. Geechäftelokal: Konradstrasse.
Nr. 12, Zürich 5. -

Baumwollagentur und Garnhandel. — 27. Dezember. Die
Firma E. Spoerri-Strelff in Kilchberg b. Zürich (S. H. A. B. Nr. 225 vom
26. September 1917, Seite 1542) erteilt Prokura an Emst Obrist, von Umiken
b. Brugg (Aargau), in Zürich 2.

Ingenieurbureau, Wasser- und Tiefbau. — 27. Dezember.

Die Firma Bosshard, Steiner & Co. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 88 vom
4. April 1912, Seite 601), Ingenieurbureau und Unternehmung in Wasser- und
Tiefbau, Gesellschafter: Ernst Bosshard, Max Steiner nnd Walter Siegfried,
ist infolge Auflösung dies«* Kollektivgeeellschaft erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «E. Bosshard & Co.» in Zürich 2.

Technisches Bureau, Wasserversorgungen, usw.
usw. — 27. Dezember. Ernst Bosshard-Brupbacher nnd Meta Bosshard geb.
Brupbacher, beide von Zürich, in Zürich 2, haben unter der Firma E. Boss-
hard & Co. in Zürich 2 eine Kommanditgesellschaft angegangen, welche am
19. November 1918 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Ernst Bosshard und Kommanditärin ist Meta Bosshard-Brupbacher,

mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Technisches
Bureau; Unternehmung für Wasserversorgung, sanitäre Anlagen, Tiefbohrungen,

Pumpanlagen. Fabrikation von Hochdruckturbinen. Bleicherweg 4. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellachaft
«Bosshard, Steiner & Cie.» in Zürich 2.

Ingenieurbureau, Tiefbau. — 27. Dezember. Max Steiner,
von Dürrenäsch (Aargau), in Rüschlikon, und Walter Siegfried, von Zürich,
in Zürich 8, haben unter der Firma Steiner & Co. in Zürich 1 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 19. November 1918 ihren Anfang nahm.
Ingenieurbureau und TiefbauUnternehmung. Neumtthlequai 10, Kaspar
Escherhaus.

Orientalische Teppiche. — 27. Dezember. Die Firma I. Pa-
Iatchi & Cle. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 231 vom 28. September 1918, Seite
1542), Orientalische Teppiche en gros und dätail, unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Isaac Palatchi und Kommanditär: Zdravko Salomon, ist infolge
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «I. Palatchi» in Zürich.

Go 1 d 1 ei81en,' Rahmen-.nnd Spiegelfabrik. — 27.
Dezember. Die Firma S. Kramiig in Zürich 1 (S. H. A. B.' Nr. 172 vom 11. Juli
1911,' Seite 1193), Goldleisten, Rahmen- und Spiegelfabrik, ist infolge
Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Krannig & Söhne».

Goldleisten- nnd Rahmenfabrik. — 27. Dezember. Simon
Krannig, sen., Walter Krannig und August Krannig, alle von Zürich, in
Zürich 1, haben unter der Firma Krannig & Söhne in Zürich 1 eine -Kollektiv-
gesetechaft eingegangen, welche un 1. Januar 1919 ihren Anfang nehmen
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wird. Der Gesellschafter Simon Krannig führt Einzelunterschrift. Die beiden
übrigen Gesellschafter zeichnen kollektiv. Goldleisten- und Eahmenfabrik.
Selnaustrasse 48.

Agentur, Kommission, Import und Export. — 27.De¬
zember. Die Firma Robert Hug in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 11 vom 13. Januar ;

4912, Seite 71) erteilt Prokura an Heinrich Fierz, von Männedorf, in Zollikon.
Mercerie, Quincaillerie, Papeterie. — 27. Dezember. Die

Firma Gebr. Rettner in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 214 vom 22. August 1912,
Seito 1505) erteilt Prokura an Hans Rettner, von Zürich, in Zürich 7.

Baumwollspinnereien und Webereien. — 27. Dezember.
Heinrich Eduard Bühler und Hans Eduard Bühler, beide von und in Winter-
thur, haben unter der Firma Ed. Bühler & Co. in Winterthur eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nehmen
wird. Baumwollspinnereien und Webereien (Fabriken in Kollbrunn-Zell und
Weinfelden). Stadthausstrasse 39, zum Warteck. Die Firma erteilt Prokura
an Fritz Hämmerli, von Lenzburg, in Winterthur. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen gleichnamigen Kommanditgesellschaft.

Papiere, Spezialitäten für Hotels und Konfiserien,
usw. — 27. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schöpf &
Co. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 330 vom 31. Dezember 1910, Seite 2218)
zwischen den Gesellschaftern August Schöpf, von Rorschach, in Zürich 8,
und Paul Suter, von St. Gallen, in Dietikon, wird per 31. Dezember 1918
aufgelöst bzw. in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist August Schöpf und Kommanditär ist Paul Suter,
welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 30,000 (dreissigtausend
Fränken). Papiere en gros; Spezialitäten für Hotels und Konfiserien. Ver-,
tretungen. Geschäftslokal: Neue Beckenhofstrasse 47, Zürich 6.

Seidene Tücher und Stoffe; Export. — 27. Dezember. Aus
der Kollektivgesellschaft unter der Firma Emmelius & Ashauer in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 262 vom 7. November 1916, Seite 1693) (mit Zweigniederlassung

in Waldsee [Württemberg]), ist Friedrich Johannes Ashauer infolge
Todes ausgeschieden. An dessen Stelle ist als Kollektivgcsellschafterin
eingetreten: Witwe Hulda Ashauer geb. Peters, von Zürich, in Zürieh 7. Die
Genannte führt die Firmaunferschrift nicht. Die Firma erteilt Kollektivprokura

an Hellmuth Ashauer, von Zürich, in Zürich 7; Emil Gitzelmann,
von Zürich, in Zürieh 7. und Arno Lücke, von Crimitschau i. S., in Zürich 2.
Die Prokuristen zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

Agentur und Kommission. — 27. Dezember. Die Firma Walter '

Ernst & Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1915, Seite 625),
Agentur und Kommission, unbeschränkt haftender. Gesellschafter: Wglter
Ernst-Haggcnmacher. Kommanditärin: Emma Emst geb. Haggenmacher, und
damit die Prokuren Emma Ernst-Haggenmacher, Heinrich Senhhauser und
Walter Franz Ernst, ist infolge Ueberganges in Aktiven und Passiven auf die
gleichnamige neue Firma «Walter Ernst & Cie.» in Winterthur und daheriger
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

• Walter Franz Ernst und Emma Ernst geb. Haggenmacher, beide von
und in Winterthur. haben unter der Firma Walter Emst & Co. in Winterthur
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren
Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Walter Franz
Ernst und Kommanditärin ist Emma Ernst geb. Haggenmacher, mit dem
Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken). Agentur und Kommission. Rudolfstrasse

17. Die Firma erteilt Kollektivprokura an die genannte Kommandi-'
tärin Emma' Ernst-Haggenmaeher und an Heinrich Sennhauser, von Lütis-
burg, in Winterthur. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen gleichnamigen Finna «Walter Ernst & Co.» in Winterthur.

Getreidehandel. — 27. Dezember. In der Firma Louis Dreyfus &
Cle., Filiale Zürich in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 216 vom 14. September 1916,
Seite 1409), Hauptsitz in Paris, ist die Prokura von Ernst Wormser er-;
loschen.

Kolonial- und Spezereiwaren, Mercerie und
Quincaillerie. — 27. Dezember. Die Firma J. Scheiwyler-Bollier in Horgen
(S. H. A. B. Nr. 433 vom 4. November 1905, Seite 1730), Kolonial- und
Spezereiwaren. Mercerie und Quincaillerie, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Haus- und Küchengeräte. — 27. Dezember. Die Firma E. S6-

quln-Dormann in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 225 vom 21. September 1918,
Seite 1510), erteilt Prokura an Franz Mösch, von Frick (Aargau), in Zürich 6.

S e i d e n s t o f f - F a b r i k a t i o n ; -Agentur und Kommission.
— 27. Dezember. Inhaber der Firma H. L. Fritz in Zürich 1 ist

Hermann Ludwig Fritz, von Zürich, in Zürich 6. Seidenstoff-Fabrikation; Agentur

und Kommission. Theaterstrasse 12.

Patentartikel der Textilindustrie. — 27. Dezember. Die
Firma C. Schuler-Suter in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 160 vom 11. Juli 1916,
Seite 1097), Fabrikation und Handel in Patentartikeln der Textilindustrie,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Rohseide und Seide. — 27. Dezember. Inhaber der Firma
Hermann Eichenberger in Zürich 2 ist Hermann Erwin Eichenberger, von Birr
(Aargau), in Zürich 2. Handel in Rohseide und Seide. Traubenstrasse 1.

Rohseide. — 28. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft unter der
Firma E. Seeburger & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1916,
Seite 21) ist der unbeschränkt haftende Gesellschafter Albert Boller
ausgeschieden. Als unbeschränkt haftender Gesellschafter ist eingetreten der bis-,
herige Prokurist Oswald Max Eimer, von Zürich, in Zürich 8. Dessen Prokura.
ist damit erloschen. Die Firma erteilt Prokura an Heinrich Kündig, von
Zürich, in Zürich 1.

Gelatine waren. — 28. Dezember. Die Firma F. Seligman in
Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 235 vom 6. Oktober 1916, Seite 1521), Fabrikation
von Gelatinewaren, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Ingenieurbureau, Wasserversorgung, usw., usw. —
28. Dezember. Jakob Adolf GuggenbühL, von Zürich und Uetikon a. S., in
Zürich 6, und Louis Müller, von Basel in Zürich 2, haben unter der Firma
Guggenbühl & Müller in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nehmen wird. Ingenieurbureau,
Unternehmung für Wasserversorgung, Tiefbohrung. Zentralheizung und sanitäre
Anlagen. Weinbergstrasse 1. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
aufgelösten Kommanditgesellschaft «Guggenbühl, Müller & Co.» in Zürich 1.

28. Dezember. Firma Divisor in Z ü r i c h (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26.
Februar 1918, Seite 309). In ihrer Generalversammlung vom 27. August 1918
haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine teilweise Revision ihrer Star
tuten beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben

sich folgende Aenderungen: Das Geschäftsjahr endigt mit dem 30.
November. Der Austritt kann auf sechsmonatige Kündigung hin auf Schluss des
Rechnungsjahres erfolgen. In der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 5. November 1918 wurde sodann in Revision von § 18 der Statuten die
Zahl der Vorstandsmitglieder auf 3—5 festgesetzt und ferner die Sitzverlegung
nach Wetzikon beschlossen. Das Genossenschaftskapital beträgt zurzeit
Fr. 250,000 und zerfällt in 500 Anteilscheine zu je Fr. 500. Die Unterschriften
von Max Ribi-Monnet, Ingenieur, Anny Ritter und J. Brunner-Meier sind
erloschen. Karl Albrecht ist aus dem Vorstände ausgetreten. Dem Vorstande
gehören an: Jean Braschler-Winterroth, Fabrikant, von Uster, in Wetzikon,
Präsident; Ewald Berger, Architekt, von Oensingen (Solothurn), in Luzern,

Vizepräsident, und August Müller, Ingenieur^. von- Winterthur, in Zürich 2.
Der Präsident führt Einzelunterschrift Die beiden. Vorstandsmitglieder Ber-. -

ger und Müller führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für diese
Genossenschaft Ferner erhält die Unterschrift, kollektiv mit je einem der beiden

letztgenannten: Joseph Eggenschwiler, von Rothenburg (Luzern), in,
Wetzikon.

Küchen- und Haushal tungs artikeL — 28. Dezember. In.,
"die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hofftnann & Dellsle, vorm. Ernst.
Walcker & Cie. in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr.. 229 vom 9.. September 1913,.
Seite 1633) ist per 1. Juli 1918 als weiterer- Gesellschafter eingetreten: Alfred
Delisle, von und in Konstanz. Der Gesellschafter Eduard -Delisle wohnt nnn ;

in Zürich 6.
Maschinen und Apparate für die Textilindustrie,

usw. — 28. Dezember. Inhaber der Firma Witt. Müller, Ing. in Zürich 7 ist
Wilhelm Müller, von Gross-Zimmern (Hessen),, in Zürieh 7. Technisches Bureau,.
Vertrieb von Maschinen und Apparaten für die Textilindustrie. Vertretungen
im Maschinenfach. Streulistrasse ll'< :• j •(

Fourrures. — 28. Dezember. Der Inhaber der Firma «Leopold Levy»
in Lausanne hat seine Zweigniederlassung in Zürich 1 unter;der -

Firma Leopold Levy, Ideal Fourrures. (S. H. A. B. Nr. 233 vom 1. Oktober
1918, Seite 1553) aufgegeben; diese Firma ist in Zürich erloschen.

28. Dezemher. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Thermal Trust
A. G. (Thermais Trust Compagnle S. A.) (Thermal Trust Company Ltd.),
mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 286 vom 5. Dezember 1918, Seite
1881), hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 2.
Dezember 1918 das Aktienkapital von Fr. 500,000 durch Ausgabe von 1500-
neuen Inhaberaktien von je Fr. 1000 auf Fr. 2,000,000 erhöht und dem-
gemäss die Statuten geändert. Das Grundkapital beträgt nunmehr
Fr. 2,000,000 (zwei Millionen Flanken), eingeteilt in 2000 Aktien, von je
Fr. 1000 nom. und auf den Inhaber lautend. Im übrigen sind die im.
Schweiz. Handelsamtsblatt vorn 5. Dezember 1918 publizierten Tätsachen
unverändert geblieben.

Illustrationsdruekerei. — 28 Dezember. Unter der Firma.
Brunner & Co. A.-G. (Brunner & Cie. S. A.) hat sich mit Sitz in. Zürich,
und auf unbestimmte Dauer am 21. Dezember 1918 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Dieselbe bezweckt den Erwerb und'die Weiter-
Führung der hisher von der Firma «Brunner & Co. Kunstanstalt», im
Zürich 6, geführten Illustrationsdruckerei nach photo-mechanischem
Verfahren (Kupfertiefdruck, Lichtdruck usw.) -laut noch festzusetzenden»
Inventar und Kaufvertrag; Uebernahme der Firma «Brunner & Co.» in
Como (Italien) oder Beteiligung an derselben, Erwerb der
Geschäftsliegenschaft in Zürich und Como. Die Gesellschaft kann diesen Geschäftskreis

einschränken oder ausdehnen und sich an andern Unternehmungen
auf graphischem Gebiete in Fabrikation oder Handel in beliebiger Weise
beteiligen. Das Gesellschaftskapital ist festgesetzt auf Fr. 500,000,
eingeteilt in 500 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000. Vorerst
beträgt das Aktienkapital Fr. 50,000, zerfallend in 50 Inhaberaktien von
je Fr. 1000. Offizielles Publikationsmittel der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die General Versammlung,

sin Verwaltungsrat von.3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern, die
Geschäftsleitung und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; dessen Delegierter führt Einzelunterschrift; im
übrigen bestimmt der VerwaltuDgsrat die zur.Firmazeichnung berechtigten

Personen sowie die Form der Zeichnung. Es führen Einzel
Unterschrift die Verwaltungsratsmitglieder: Jacqnes Brunner, Photograph, von
Küsnacht (Zürich), in Zürich 6, und Nathan Sigg, Kaufmann, von Dorf-
lingen (Schaffhausen), in Zürich 7. Geschäftslokal: Tannenstrasse 1,
Zürich 6. *

Ben — Berne — Ben«
Bureau Aarwangen

Strickwaren. — 1918. 27 Dezember. Inhaber der Firma
G. Nytfenegger-FIechter in Langenthal ist Gottlieb Nyffenegger allie
Fiechter, von Wyssachen, in Langenthal, Schorenstrasse. Fabrikation
von Strickwaren.

28. Dezember. Der unter dem Namen Feldschützengesellschaft
Aarwangen eingetragene Verein (S. H. A. B. Nr. 1 vom 1. Januar 1885,
Seite 1) hat in seiner Hauptversammlung vom 14. April 1918 beschlossen,
die Streichung der Firma im Handelsregister vorzunehmen, was hiemit
geschieht.

Bureau de Courtelarg

Horlgerie. — 28 d6cembre. La raison Emile Guenin, fabrication
d'horlogerie, ä Tramelan-dessous (F. o. s. du c. du 12 octobre 1917, n® 239,
page 1634), est radi6e ensuite du däcäs de son chef.

Bureau de Deldmont
Rectification. Dans l'inscription de la Fabrique de chaux de Saint-Ur-

sanne, ä Del6mont (F. o. s. du c. du 26 d6cembre 1918, n® 303, page 1989),
il faut lire Louis R o y et non Louis Riz.

U. M &< Bureau Langnau (Bezirk Slgnau)
28. Dezemher. Die Genossenschaft unter der Firma Wirteverein des

Amtes Slgnau, mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 72 vom 19. März
1912, Seite 486, und Nr. 302 vom 27. Dezember 1915, Seite 1746), hat
in ihrer Hauptversammlung vom 4. Dezember 1918 an Stelle der
zurückgetretenen Friedrich Schöni, Otto Blaser, Otto Wyss, Gottfried König
und Jakob Steiner rn den Vorstand gewählt: Als Präsident: den
bisherigen Vizepräsidenten: Friedrich Schmalz, Hotelier, von Nidaü, auf
der Moosegg, Gde. Lauperswil; als Vizepräsident: Friedrich Röthlisberger,
Wirt zum Hotel Emmental, von und in Langnau; als Kassier: Emil
Hofmann, Wirt zum Schlachthaus, von Worb, in Langnau; als Sekretär:
Jakob Köhli-Keller, Wirt, von Kallnach, in Langnau; als Beisitzer:
Johann Ulrich Berger, Wirt zum Hirschen, von Innerhirrmoos, in Trub-
schachen. und Hans Zaugg, Wirt und Metzger, von Langnau, bei der
Brücke in Zollhrflck. Präsident und Sekretär führen für die Genossenschaft

die verbindliche Unterschrift durch Kollektivzeichnung.
Wirtschaft, Futterartikel. — 28. Dezember. Inhaber der

Firma J. Köhli-Keller in Langnau ist Jakob Köhli alli6 .Keller, von
Kallnach, in Langnau. Speisewirtschaft und Handel in Futterartikeln.

28. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Lauperswil, mit Sitz in
Lauperswil (S. H. A. B. Nr. .117 vom 2. Juli 1889, Seite 575,. und
Nr. 320 vom 28. Dezember 1908, Seite 2194) hat in ihrer Hauptversammlung

vom 2. Dezember 1918 an Stelle des Fritz Wälti zum Präsidenten
gewählt: Rudolf Heiniger, Landwirt, von Affoltern i. E.. im Unterdorf
zu Lauperswil, welcher kollektiv mit dem bisherigen Sekretär, Gottfried
Klopfstein, für die Genossenschaft die verbindliche Unterschrift führt.

28. Dezember. Adolf Jost, von Wynigen, dessen Sohn Robert Jost,
von Wynigen, beide in der Obermatt, Gde. Lauperswil, und Fritz Würgler,
von Rohrbach, Fabrikant, in Emmenmatt, Gde. Lauperswil, haben unter
der Firma Jost & C°, Metallglesserei Obermatt, mit Sitz in Obermatt<
Gde. Lauperswil, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1919 ihren Anfang nimmt. Adolf Jost, Vater, ist unbeschränkt
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haftender.'Gesellschafter; '.Robert Jost und Feite Wfcrgler -skid Komman-
ditäre, -ersterer mit einerEiaiage von fünftausendFrariken^Pr. 5000) und
letzterer mit einer solches von zwanzigtausend Franken (Fr.'20,000).
Metallgießerei;'JJpißzialität:-ICochgeschirre.

Bureau Thun
K oTon i a l w a r e n. — 28. Dezember. Die Firma A. Jost-Zwahlen

in Thun, 'K<8onialwarenha<n4Iung (S. H. A. B. Nr.. 428 vom 30. Dezember
1910, Seite .2286), ist infolge Geschäftsveräusseruag erloschen und wird
im Handelsregister.' gestrichen.

Gimt: — Glaris — Oarou
B a'U m*w o 1 le p i n n e r e i. — 1918. 27. Dezember. Aus der

KollefctiygeseHsiehalt unter ader Firma Jenny, Spaerry & £le. in Vaduz,
mit Zw'e>i<g n i ead e r 1 a s s«; n g in Z i e g e lb r ü c k e (S. H.A.B.
Nr. 41 vom 22. Februar 1894, und dortige Verwesungen), ist der Gesell
schafter-Fribz Jenny-Dürst ausgetreten. An seine Stelle sind als Kollektiv-
gesellsohafter getreten: Caspar Jenny, von Niederurnen, in Ziegelbrücke
nnd Frite Jenny,-Sohn, von'.Niederurnen, in Ziegelhrücke.

Freibürg — Fribonrg — Frlborgo
Bureau d'Estaoayer-le-Lac

191®. :24i.d6cemhre. Sous.Sa denomination Socidte de >Lafterie de Vesin,
il a 6t6 vconsfcituä 4 Vesin, unßjs o c i 616 coop din, t i v e ayant pour but

.de procurer iä eesomembres lesimoyens de tirer le parti le• phis avantageux

..du laitdeleuis vaches, soit enfle vendant en commun, soit en fabriquant-du
fromage ou.d'antres ptoduits. La. socidtd a son siege 4 V e s i n. Les Statuts sont
du du 10 juinä918. La durde de la socidtd est illimitee. Pour.Ötre admis comme
socidtaire, lil.fcsut: a) Stre domicilii 4 Vesin ou dans ses environs, ou tout au
mois y öfcre prppridtairs d'un bien'rural; b) 6tre agr66 par l'assemblöe gdndrale
et avoir adhdrd. aux Statuts; c) payer la finance d'entrde fixde par l'assemblde

.gdndrale. .On.©esse .de.faire parti.e de la socidtd: a) par la retraite volon-
taire; b) par l'exelusion prononcde par l'assemblde gdndrale ensuite de fraude.
La sortie volonfaire et'.spontanea ne peut avoir lieu qu'4 la fin d'une annee
comptable et moyennant avertissement prdalable de 3 mois. .La sortie de la
socidtd pour Jesimotifs prdvus ä l'article 17 des statute, entraine pour 1'associe
sortant, la pertedde .toue droits en capital et jouissance, 4 1'avoir social. La
caisse de la socidtd est alimentde- par:. a) la finance d'admissien deß socid-
taires fixde par Tassembide gendrale; b) les contributions annuelles des so-
cidtaires, fixdes chaque unnde par Tassemblde generale; c) les amendes qui
peuvent dtee iinfligdes. aux .socidtaires pour non-observation des statute et
reglements. Les .engagements de la socidtd sont uniquement garantis par
1'avedr social, les .oocidtaires etant exondres de toute responsabilite personnelle.
Les «erganes de-'la socidtd sont: L'assemblde gdndrale, la commission et le
tribunal arbitral. La commission est'composde de trois membres, nommds par
l'asseaiblde gdndr^e et. rdeligibles. .Les membres de la commission- doivent'
dtre socidtaires. Le-president et. le secretaire de la commission ont ensemble

"la signature sociale, ils representent et engagent la socidtd vis-4-vis des tiers
- par .-tears signatures • collectives. L'assemblde gdnerale ne peut modifier les
./.-.statute,' ou prononoer. la dissolution de la socidtd, si eile n'est composde des

trois quarts dee aasocids. ' Toute contestation des societaires entre eux,
ou dee«- socidtaires avec; la socidtd, au sujet des affaires de la socidtd, soit

> pendant sa durde, sdit-pendant sa liquidation, sera soumise au jugement d'un
•tribunal-arbitral pris.en dehors des asaocids et nommd conformdment aux
v,prescriptions de l'article 625 du code de .proeddure civile. La commission est
• aotuellement composd comme suit: President: Ernest Oberson, fils de Fran-:
^jois, d'Estdvennens, :agrieultenr, 4 Vemn; vice-prdsident: Fritz Zurbuchen,'
fils 'de Samuel, de Ackern (Berne), agriculteur, 4 Vesin; secrdtaire-caissier:
Ldom Grognuz, fils de iLouis,. de Poliez-rEittet, agriculteur, 4 Vesin.

Boulangerie, dpicerie. — 28 decembre. Le cbef de la
-maison Raymond Ducry, 4 Dompierrc, qui a commencd le 15 ddcemhre
'19t8, est Raymond Ducry, :fils d'Alphonse, de Dompierre, y domicilie.
jBoulangerie, dpicerie.

Bureau de Friioarg
:28 ddcemhre. La socidtd anonyme Asile de l'Enfance de Givlslez, 4

Givisiez, a, dans son assemblde gdnerale du 24 ddcemhre 1918, revisd
ses Statuts; .'ies faits puirfids dans la Feuille officielle suisse du commerce
d« '29 novemfcre 1907, n° 295, ne sont pas modifids par cette revision.

Basel-SUutt — llle — Basllea-Cittt

Baoimatterialieu, bautechnische Arbeiten, usw. —
1918. 27. Dezember. Die Firma F. Loellger-Jenny in Basel, Fabrikation
von Baumaterialien,. Ausführung bautechnischer Arbeiten, Export und
Import (S. H. A. B. Nr. 9 vom 12. Januar 1917, Seite 62), hat ihr
Geschäftelokal verlegt nach: Margarethenstrasse 99.

Kosmetische Mittel, usw. — 27. Dezember. Die
Aktiengesellschaft .unter der Firma TeJntol A. G. in Basel, Fabrikation und

Vertrieb kosmetischer Mittel sowie Ankauf geeigneter Rezepte und Ueher-
nahme von Generalvertretungen (S. H. A. B. Nr. 258 vom 3. November
1917, Seite 1742/3), ist durch Konkurs aufgelöst worden; die Firma wird
infolgedessen von Amtes wegen gestrichen.

Basel-Land — Bile-Campagne — Basilea-Campagna

Bau-, Wagen- und Dekorationsmalerei. — 1918.
28. Dezember. Die Firma W. Kaiser-Dettwiler, Bau Wagen- und
Dekorationsmalerei, in Waldenburg (S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober
1917, Seite 1660), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen. Damit ist
auch die an Max Kaiser erteilte Prokura erloschen. Aktiven und
Passiven geben über an die Firma «Kaiser & Sohn» in Waldenburg.

Wilhelm Kaiser-Dettwiler und Max Kaiser, Sohn, beide von Äugst
<Basel-Land), in Waldenburg, haben unter der Firma Kaiser & Sohn in
Waldenburg eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der
Eintragung Im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «W. Kaiser-Dettwiler» übernimmt. Bau-, Wagen- und
Dekorationsmalerei.

SehaffhaHseii — Scbaffhonse — Seiaffnsa

1918. 24: Dezember. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft. unter
der Firma Internationale Nahrangs- und Genussmittel-Aktiengesellschaft
(Compagnie internationale de Produits Alimentäres S. A.) (Compagnia Inter-
nazionale per Prodotti Alimenten) in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 114 vom
18. Mai 1917, Seite 798) hat an seine Mitglieder, Rechtsanwalt Dr. Eugen
Keller-Hnguenin, von Neukirch a. d. Thür (Thurgau), in Zürich, und Rechtsanwalt

Dr. Carl Spahn, von und in Schaffhausen, die rechtsverbindliche Kol-
lektivunterechrift für die Gesellschaft erteilt.

27: Dezember. Durch Urkunde vom 21. Januar 1893 hat Max
Braun, Fabrikant f zur «Friedan» in Scbaffhausen, zum bleibenden
Andenken an seine durch Edelsinn ausgezeichnete Ehefrau, Maria Braun
feb. Westermann, eine Stiftung unter dem Namen Marleustlftuug errichtet,

liese durch Reglement vom 27. Februar 1901 näher organisierte Stiftung
hat ihren Sitz in S ch a f f h a u s en. Deren Zweck und Wesen ist die
Errichtung einer Erbolnngsstation für arme weibliche Rekonvaleszenten.

und mittellose Wödbnerinuen nach ihrem Wochenbette, ohne Unterschied
der Konfession, sowie eines Asyles für arme arbeitsunfähige,weibliche
und männliche Dienstboten, wiederum oboe Unterschied der Konfession.
Die Verwaltung des Stiftnugsvermögens nnd die Vertretung der Stiftung
stehen einem aus fünf Mitgliedern zusammengesetzten Stiftungsrate zn;
vier dieser Mitglieder wählt das jeweilige vollziehende Organ der
Einwohnergemeinde Schaffhausen, zurzeit der Kleine Stadtrat; das fünfte
Mitglied ist die vom Stifter bezeichnete Person. Diese bestimmt wiederum
ihren diesbezüglichen Rechtsnachfolger und so fort. Pür die vom Kleinen
Stadtrat gewählten Mitglieder ist die Amtsdauer diejenige der Wahl-
hehörde; das vom Stifter, bzw. seinem Rechtsnachfolger im Ernennungsrechte

bezeichnete Mitglied funktioniert als solches auf Lebenszeit, sofern
es nicht von sich aus den Rücktritt erklärt. (Da das vom Stifter
bezeichnete fünfte Mitglied des Stiftungsrates, welcher vor einigen Jahren
gestorben ist, es übersehen hat, seinen Rechtsnachfolger zu bestimmen,
so hat der Kleine Stadtrat als Aufsichtsbehörde der. Marienstiftung auch
das fünfte Mitglied des Stiftungsrates gewählt.) Der Stiftungsrat konstituiert

sich selbst und wählt seinen Präsidenten, Vizepräsidenten, Aktuar
und den Verwalter und alljährlich aus seiner Mitte einen Revisor. Für

j'die engere Leitung und Ueherwachung der Anstalt werden zwei
Mitglieder des Stiftungsrates als Aufsichtskommission bestimmt. Ferner
bestellt der Stiftungsrat ein Damenkomitee von fünf bis sieben Mitgliedern,
das der Hausmutter beratend zur Seite steht und etwaige Wünsche und
Anträge dem Stiftungsrate durch den Präsidenten oder ein anderes
Mitglied übermittelt. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Marien-
stiftuug führen der Präsident und der Aktuar des Stiftungsrates kollektiv
und der Verwalter einzeln. Präsident des Stiftungsrates ist Johann Conrad

Hahicht-Oechslin, Kaufmann; Aktnar des Stiftungsrates ist Dr. jur.
Albert Ammann, Ständerat, Bezirksgerichtspräsident, beide von und in
Scbaffhausen; Verwalter ist Johannes Tanner, Waiseninspektor, von
Beringen und Schaffbausen, in Schaffhausen.

Mechanische Konstruktions- undReparaturwerk-stätte. — 28. Dezember. Inhaber der Firma H. Zellweger in Löhningen
ist Hans Zellweger, von Teufen (Appenzell A.-Rh.), in Löhniugen.
Mechanische Konstruktions-und Reparaturwerkstätte; Haus Nrn. 54 und 126.

Appenzell A.-Bh, — Appenzell-Rh, eit, — Appenzeno est

Handlnng, Schreinerei und Glaserei. — 1918. 28.
Dezember. Die Firma Christian Thäler, Handlung, Schreinerei und Glaserei,
an Teufen (S. H. A. B. Nr. 213 vom 26. Augnst 1907, Seite 1497), ist
•infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Witwe Christina Thäler, Handlung» in Teufen.

Spezerei-, Geschirr - und Ellenwarenhandlung. —
28. Dezember. Inhaberin der Firma Witwe Christina Thäler, Handlung in
Teufen ist Christina Thäler geh. Knöpfel, von Bühler, in Teufen.
Spezerei-, Geschirr- und Ellenwarenhandlung; Neubrücke Nr. 936 D. Die
neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Christian Thäler» in Tenfen.

Kolonialwaren. — 28. Dezember. Die Firma Ernst Bänziger,
Kolonialwarenhandlung, in Wolfhalden (S. H. A. B. Nr. 285 vom
17. November 1897, Seite 1168), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die neue Firma «Ernst Bänziger's
Erben» in Wolfhalden.

Witwe Julie Bänziger geb. Niederer, Ernst Bänziger und Willi
Bänziger, alle drei von Lutzenberg und in Wolfhalden, haben unter der
Firma Ernst Bänziger's Erben in Wolfhalden eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Dezember 1918 begonnen nnd Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Ernst Bänziger» in Wolfhalden
übernommen hat. Zur V e r t r e t u n g der Gesellschaft ist nur WitweJulie Bänziger geb. Niederer befugt; die beiden übrigen
Gesellschafter sind noch minderjährig. Kolonialwarenhandlung; Dorf Nr. 13 B.

Holzhandlung. — 28. Dezember. Die Firma Konrad Nabulon,
Holzhandlung, in Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 197 vom. 15. Juni 1899,
Seite 795, nnd dortige Verweisung), verzeichnet nun als Geschäftslokal:
Moos Nr. 196.

Spezerei- und Tuchwarenhandlung. — 28. Dezember.
Die Firma Reinhold Ammann-Flory, Spezerei- nnd Tuchwarenhandlung,
in Urnäsch (S. H. A. B. Nr. 147 vom 7. April 1905, Seite 586), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue Firma «Anna Ammann-Flory» in Urnäsch.

Inhaberin der Firma Anna Ammann-Flory in Urnäsch ist Witwe
Anna Ammann geh. Flory, von und in Urnäsch. Spezerei- nnd Tnch-
warenhandlung; Platz Nr. 14. Die neue Firma übernimmt Aktiven nnd
Passiven der erloschenen Firma «Reinhold Ammaun-Flory» in Urnäsch.

Gastwirtschaft und Weinhandlung. — 28. Dezember.
Die Fima J. J. Göttl zum Adler, Gastwirtschaft und Weinhandlung, in
Heiden (S. H. A. B. Nr. 381 vom 8. Oktober 1903, Seite 1521), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue Firma «Witwe Emma Götti-Kühele» in Heiden.

Gasthaus. — 28. Dezember. Inhaberin der Firma Witwe Emma
Göttl-Kübele in Heiden ist Witwe Emma Götti geh. Kübele, von Alt-
St. Johann, in Heiden. Gasthaus zum Adler; Werd Nr. 375 B. Die neue
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. J.
Götti zum Adler» in Heiden.

Bleicherei und Appretur. — 28. Dezember. DieKommaudit-
esellschaft unter der Firma Locher & Cie., Bleicherei und Appretur, mit
itz in Herisan (S. H. A. B. Nr. 154 vom 2. Juli 1918, Seite 1078,

und dortige Verweisungen), hat sieb zufolge Todes des nnhesebränkt
haftenden Gesellschafters Arthur Locher anfgelöst. Die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen und damit auch die Zweigniederlassung

in Wald, politische Gemeinde St. Peterzell (Kt. St. Gallen), und
die an Bernhard Becker erteilte Prokura.

Gastwirtschaft, Bad und Viehhandel. — 28. Dezember.
Die Firma Karl Jaeggle, Gastwirtschaft, Bad und Viehhandel, in Stein
(S. H. A. B. Nr. 84 vom 12. April 1917, Seite 592, und dortige
Verweisung), ist infolge Wegzuges des Inhabers .erloschen.

Gastbaus und Metzgerei. — 28. Dezember. Inhaber der
Firma Hans Böschweiler, Gasthaus z. Löwen in Heiden ist Hans Böschweiler,

von Andwil (Kt. Thurgau), in Heiden. Gasthaus und Metzgerei
zum Löwen; Dorf Nr. 428.

Schmiede und elektrische Installationen. — 28.De¬
zember. Inhaber der Firma Johauu Züllig in Wald ist Johann Ulrich
Züllig, von Roggwil (KL Thurgau), in Wald (Appenzell). Schmiedewerkstatt

un'd elektrische Installationen; Unterdorf Nr. 20.
Metzgerei und W u rs t e r e i. — 28. Dezember. Inhaber der

Firma Hans Schulthess in Gais ist Hans Schulthess, von Kleiuhüningen
(Basel), in Gais. Metzgerei und Wursterei; Grüt Nr. 112 A.

28. Dezember. Gemeindeanstalt unter dem Namen Schulsparkassa
Rehetobel, mit Sitz in Rebetohel (S. H. A. B. Nr. 192 vom 19. August
1915, :Seite 1138, und dortige Verweisung). Die Unterschrift von Hermann
Weibel ist erloschen. An seiner Stelle ist zum Präsidenten der Schill-
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sparkassakommission gewählt worden: Gemeinderat Karl Fässler, Ans-
schneider, von und in Rehetobel. Dieser führt kollektiv mit dem Ge-
meiadehanptmann, Ferdinand Tohler, die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Anstalt.

28. Dezember. Die Firma C. Schwarz, Privathandelsschule Herlsau,
Unterricht in allen HandelsfSchern und Sprachen, in Herisau (S. H. A. B.
Nr. 138 vom 16. Jnni 1917, Seite 979), wird infolge Wegzuges der
unbekannt wo sich aufhaltenden Inhaherin von Amtes wegen gelöscht.

St Gallea — St-GaO — Saa Galle
Holzhandlung. — 1918. 28. Dezemher. Inhaher der Firma

Paul Kalberer in Wangs, Gde. Vilters, ist Paul Kalherer, von und in
Wangs. Holzhandlung; Lezihach.

Uhren und Bijouterie. — 28. Dezemher. Inhaher der Firma
Chawkin-Gut in St. Gallen C ist Moses Chawkin-Gut, von Brunnadem,
in St. Gallen C. Uhren- und Bijouteriebandlnng; Burggrahen 7.

Weiss waren. — 28. Dezemher. Die Kollektivgesellscbait unter
der Firma «L. <fc A. Frank» Handel in Weisswaren, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1914, Seite 388), hat sich infolge
Todes von Adolf Frank aufgelöst und tritt in Liquidation. Diese wird
unter der Firma L. & A. Frank In Liquidation durch die Gesellschafterin
Lina Frank, von Brunnadern, in St. Gallen, durchgeführt.

Kurz-, Weiss-, Wollwaren, Konfektion, usw. —
28. Dezemher. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma May & Co.,
Kurz-, Weiss-, Wollwaren, Konfektion, Haushaltungsartikel, in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 203 vom 1. Septemher 1915, Seite 1194), hat die
Kommanditärin, die Aktiengesellschaft unter der Firma aDetail A.-G.» in
Glarus ihre Kommanditeinlage von Fr. 50,000 auf Fr. 100,000 (einhunderttausend

Franken) erhöbt.
Sattlerei und Möhelhandlung. — 28. Dezemher. Die

Firma Job. Altherr, Sattlerei nnd Möhelhandlung, in Altstätten (S. H.
A. B. Nr. 135 vom 11. Juni 1918, Seite 935), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Wertpapiere, Wechselstnhe. — 28. Dezember. Die Firma
Eda. Waldmann, An-.und Verkanf von Wertpapieren nnd fremden Sorten
(Wechselstube), in St. Gallen 0 (S. H. A. B. Nr. 240 vopa 9. Oktoher
1918, Seite 1596), ist infolge Verzichtes des Inhahers erloschen.

Stickerei, Textilwaren. — 28. Dezemher. Der Inhaher der
Firma L. Hellenberger, Fabrikation und Export von Stickereien, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 76 vom 1. April 1914, Seite 555), meldet
als weitern Geschäftszweig an: Import und Export von Textilwaren.
Gesohäftslokal: Davidstrasse 33.

finiMita — Grisois — Griglafti
1918. 24. Dezemher. Viehzachtgenosienschaft begnes-Dlsentls (Sodetat

de tratga de Mestga Segaes-Dlsentle) in Segnes (S. H. A. B. Nr. 79 vom
11. November 1911, Seite 1879). Der Vorstand ist nunmehr wie folgt bestellt:
Präsident: Christian Desax, Landwirt, von Disentis, in Segnes;
Vizepräsident und Aktuar: Alois Deflorin, Landwirt, von und in Disentis;
Kassier: Thomas Durschei, Landwirt, von Disentis, in Segnes.

.Aarfta — Argovie — ArfOfU
Bezirk Aarau

1918. 23. Dezember. Spar- Leih- & Disconto-Caasa Aarau, Aktiengesellschaft
in Aarau (8. H. A. B. 1917, Seite 666). In der Generalversammlung

vom 14. Dezember 1918 wurden die Statuten teilweise revidiert. Mit Bezug
aaf die publizierten Tatsachen sind folgende Aenderungen getroffen worden:
Dan Aktienkapital beträgt Fr. 500,000. Es ist eingeteilt in 5000 Aktien von
je Fr. 100 und ist voll einbezahlt. Für die 1500 Aktien früherer Emissionen,
wdohe auf den Namen lauten, kann durch Vorstandsbeschluss der Umtausch
gegen Inhaberaktien angeordnet werden. Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das aargauische Amtsblatt

28. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein

Aarau in Aarau (S. H. A. B. 1918, Seite 649) hat in ihrer
Generalversammlung vom 15. Dezemher 1918 die Statuten teilweise revidiert.
Mit Bezug anf die puhlizierten Tatsachen, welche die Statutes betreffen,
ist jedoch keine Aendernng eingetreten.

Bezirk Kulm
27. Dezember. Unter der Firma Zigarettenfabrik V. E. B„ A. G.

(Manufacture de dgarettea V. E. B., S. A.) hat sich mit Sitz in R e i -
nach Aargau) eine Aktiengesellschaft gebildet, welche die
Fabrikation und den Handel von Zigaretten bezweckt; der Verwaltungs-.
rat ist befugt, andere Zweige des Tahakgewerbes anzugliedern oder die
Gesellschaft an solchen zu beteiligen. Die Statuten sind am 10. Dezemher
1918 festgestellt worden. Das Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt.
Das Grundkapital beträgt Fr. 200,000 (zweibunderttansend Franken),
eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien im Nennwerte von je
Fr. 1000 (eintausend Franken). Die Bekanntmachnagen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an die Aktionäre und, soweit eine öffentliche
Bekanntmachung erforderlich ist, durch Pnhlikation im Schweizerischen
Handelaamtshlatt. Der Verwaltungsrat hestimmt, wer die Gesellschaft
nach aussen vertritt, und setzt die Art nnd Weise der Zeichnung fest.
Zurzeit führen die rechtsverbindliche Unterschrift je einzeln: Der Präsident

des Verwaltungsrates: Oskar Eichenbeiger, Fahrikant, von Burg, in
Menziken; der Vizepräsident des Verwaltungsrates: Max Burger-Fröblich,
Fabrikant, von und in Burg, sowie der Direktor: Max Villiger, Fahrikant,

von Sins, in Pfeffikon (Luzern). Das Geacbäftslokal der Gesellschaft
hefindet sich im Hause Nr. 596 beim Seetalbahnbof in Reinach.

Bezirk Zurzaeh
26. Dezember. Unter der Firma Darlehenskasse Kliagnau hat sich gemäss

Statuten vom 1.April 1918 eine Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in Klingnau.' Die
Genossenschaft hat den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und
Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu
geben, ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mitglieder der
Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche in bürgerlichen
Ehren und Rechten stehen, selbständig handlungsfähig, kreditfähig und bei
keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind und in der Gemefinde
KTingnn.ii ihren Wohnsitz haben. Auch juristische Personen (Korporationen,
Genossenschaften. Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der
Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete unbedingte
Erklärung des Beitrittes auf Grand der bestehenden Statuten; b) Aufnahme
durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung in die Laste der Genossenschafter
beim Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist

Rekurs an den Aufeiehtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet.
Die Mitglieder sind verpflichtet, bei Aufnahme ein Eintrittegeld zu Eigentum

der Genossenschaft zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung
fpflty-tTf, einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach Vorschrift des Reglementes
einzuzahlen, für alle ordnungsmäsaigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft
persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu

beobachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren.

Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen;
derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft
weder ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden.

Die einbezahlten Raten des Geschäftsanteiles bilden das Geschäfteguthaben

eines Mitgliedes; dieses wird binnen 6 Monaten nach dem
Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft erlischt, und
zwar immer mit Schlues des Geschäftsjahres: durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk,

durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatige schriftliche Kündigung

von Seiten eines Mitgliedes, sowie durch Ausschluss. Ausschluss kann
erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen

Eigenschaften (§ 3 der Statuten) verlieren, gegen die sfcatutengemässen
und reglementarischen Grundsätze und gegen das Interesse der Genossenschaft
handeln oder wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen.
Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz musö
in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1. die Aktiven und zwar:
a) den Kassabestand am Jahresschluss; b) die Wertpapiere .zum Tageskurs
angesetzt; c) die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten nach
Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen; d) den Wert der Mobilien;
e) den Wert der Immobilien; f) das Guthaben an ausstehenden und Stückzinsen

am Jahresschluss. 2. die Passiven, und zwar: a) die etwaige Mehrausgabe

am Jahresschluss; b) die Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen
Arten; c) die Geschäftsguthaben der Genossenschafter; d) den Reservefonds;
e) die schuldigen Stückzinse am Jahresschluss. .Der Ueberschußs der Aktiven
über die Passiven bildet den Reingewinn, der Ueberschuss der Passiven über
die Aktiven den Verlust der Genossenschaft. 50 % des Reingewinnes werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 60 % setzt

' die Generalversammlung den Zins für die einbezahlten Geschäftsanteile fest.
Der Zins darf aber 5 % nicht überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in den
Reservefonds. Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals erreicht,
so wird der jährliche Reingewinn, nach Abzug von höchstens 5 % Zins für
die Geschäftsguthaben, nach Beschluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen nnd gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit der
Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an den
Geschäftsanteil sind nicht zinsberechtigt Der Reservefonds bleibt unter allen
Umständen Eigentum der Genossenschaft; die Mitglieder haben persönlich
keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen. Derselbe dient
in erster Linie zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von den Geechäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a) der Vorstand von fünf Mitgliedern; b) der Kassier; c) der Aufsichte-
rat von drei Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung
gewählt; d) die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führt der Präsident mit einem der übrigen
Mitglieder des Vorstandes zu zweien kollektiv. Als weiteres mit dean
Präsidenten zur Unterschrift berechtigtes Mitglied ist der Aktuar bezeichnet worden.

Präsident ist Emil Schleuniger, Landwirt; Vizepräsident ist Oskar Höchli,
Fabrikant; Aktuar ist Ernst Häfeli, Metzger; Beisitzer sind: Hermann Egg-
spühler. Bäcker, und Hermann Häfeli, Landwirt; alle von und m Kfingnan.

fhurgu — fhwgwle — fkwgtTta
Käserei und Schweinezucht. — 1918. 27. Dezemher. In-

' hpber der Firma E. Meister in Eschlikon ist Ernst Meister, von Snmis-
f wald (Kt. Bern), in Esohlikon. Käserei und Schweinezucht.

27. Dezemher. Die Firma Glesserel Arbon Konrad Sehaer, Eisen-
giesserei, mechanische Werkstätte und Schlosserei; in Arhon (S. H. A. B.
Nr. 38 vom 16. Fehrnar 1909, Seite 258), erteilt Proknra an Louis Biel,
von Ermatingen, und Karl Fischer, von Untertürkheim (Württemberg),
beide in Arhon. Die Genannten zeichnen unter sich kollektiv.

Bäckerei, Gasthof. — 27. Dezemher. Inhaher der Firma
Paul Holenstein z. Post in Fiscbingen 1st Panl Holenstein, von Au-
Fiscbingen, in Fischingen. Bäckerei, Gasthof, Pension.

Baugeschäft nnd Baumaterialien. — 27. Dezemher.
Inhaber der Firma Jakob Leutenegger in Rickenhach ist Jaboh Lentenegger,
von Wallenwil, in Rickenhach. Baugeschäft und Baumaterialienhandlung.

Wirtschaft, Viehhandel, usw. — 28. Dezemher. Inhaber
der Firma H. Krähenmann in Sedel, Gde. St. Margarethen, ist Hermana
Krähenmann, von Wittenwil, in Sedel. Viehhandel, Landwirtschaft,
Wirtschaft z. Frohsinn.

Verlag derAutokontrollbucbbaltung: — SB. Dezember.
Inhaher der Firma A. Ruf in Kreuzlingen ist Alfons Ruf, von Morgen-
thai (Kt. Aargan), in Krenzlingen. Verlag der Antokontrollbnchhaltnng.

Metzgerei und Wirtschaft. — 28. Dezember. Der Inhaber
der Firma L. Maler, Metzgerei und Wirtschaft z. Frohsinn, in Sirnach
(S. H. A. B. Nr. 471 vom 15. Dezember 1904, Seite 1881), ist nnnmehr
Börger von Sirnach.

28. Dezemher. Die Aktiengesellschaft nnter der Firma Elektrizitätswerk
Steckborn A. G. in Steckhora (S. H. A. B. Nr. 267 vom 4. Juli 1904,

Seite 1065) bat sich dnreh Bescblnss der Generalversammlung vom 10.
Dezemher 1918 aufgelöst; die Liqnidation ist durchgeführt nnd die Firma
erloschen infolge Ueheiganges des aElektrizitätswerk Steckhora A. G.»
mit Aktiven und Passiven in das Eigentum der Ortsgemeinde Steckhorn.

Wa&dt — Tand — Tand
Bureau de Lausanne

Commission, reprösentations, aiguilles pour
metier ä bonneterie. — 1918. 26 döcembre. Le chef de la mafeon L Adler,
ä Lausanne, est Isaac Adler, de Montböliard (France), domicilii ä Lausanne.
Commission, representations, spöcialitö d'aiguillee de tous genres pour mötier
ä bonneterie; Avenue Ruchonnet S.

26 döcembre. Sous la denomination de Soctetö de laiterie de Penan-
Qochatte-SauvabeUn, il a 6t6 fondö une s o c i 616 cooperative con-
forme au titre 27 du C. f. o. Elle a son si&ge au M o n t; ea duröe est illi-
mitöe et son but esseqtiellement öconomique et non lucratif. Elle a pour hut
d'opörer la vente en commun du lait. Tout propriätaire da vaehes qui dösire
faire partie de 1& sociötö doit en faire la demande par öcrit an president, qui
la soumettya ä l'assemblöe g£u6*aje. Pour qu'nne demande soft admise, l'ad-
häsion des deux tiers des membres presents est nöoessaire. La qualitö de
soeiötaire ne peut ßtre transmise que par heritage et non point par vente,
eeesios on donation entire vife. 11 est faft exception poor lea formiere, qui

.peuvent transmettre leur qualitö de sociötajre ä, leiw sneeeeaanr. H ne sera
admis en matiöre de succession qn'un höitier par famille, soft ea Egne as-
cendante, soit en ligne descendante. La dömission d'un membre de la sociötö
ne 6era valable que si eile est donnöe par öcrit, trois mois avant la clötnre

• de l'exercice annuel. Elle ne döploiera see effets qu'aprös le röglemeat et la
passation des comptes du dit exercice. Le ßociötalre qui 66 retirerait volon-
tairement de la sociötö pourra 6tre tenu au paiement d'une sQmme de cin-
quante francs. H perdra tous ses droits aux biens de la sociötö. Lee membres
fondateurs paient une finance d'entröe de cinq francs. Les nouveaux membres
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paieront une finance d'entrde fixde par l'assemblde' generale; le montant ne
ponrra en dtre infdrieur 4 celoi payd par lee membres fondateurs. Lee membree
jne sont pas soumis 4 aucune responsibility personnelle quant aux engagements
die la socidtd, lesquels sont uniquement garantis par lee biens de celle-ci. Les
organee de la socidtd sont: L'assemblde gdndrale; le comite, la commission de
verification des comptes et dventuellement une.commission do sondage. La
socidtd est dirigde et administrde par-un comitd de trois membres: un president,

un caiseier et un secretaire. II est nomm6 pour un an et rdeligible. Lo
president, le caissier et le secretaire ont collectivement la signature sociale.
Les Statuts portent la daite du 23 mai 1917. Le comitd est compose de: Ernest
Gillidron, de Corcelles-le-Jorat, president; Fernand Lädermann, du Mont et
Epalinges, secretaire; Rodolphe Delacrdtaz, de Corbeyrier, caissier; tous agri-
culteurs, domicilids au Mont but Lausanne.

26 ddcembre. Dans son assemble generale du 14 d6cembre 1918, la
Socidtd Immobilldre d'Es Combes, societe anonyme ayant son siege 4 L a u -
sanne(F. o. s. due. des 15 mal 1911 et 9 avnl 1913), a decide la reduction
de son capital de cinquante mille francs 4 vingt-cinq mille francs, par la
reduction de chaque action du nominal de fr. 500 4 fr. 250. Le capital social
est ainsi de vingt-cinq mille francs, divis6 en cent actions de deux cent
cinquante francs chacune, au porteur, entierement liber6es.

26 decembre. Compagnie du Chemin de fer Lausanne-Ouchy et Eaux
de Bret, societe anonyme ayant son sidge k Lausanne (F. o. s. du c. du
26 septembre 1907). Eugene Francillon etant dec6de, a cesse de faire partie
du comite de direction; sa signature est en consequence radiee. Ont 6t6 nom-
mes membres du comite de direction: Charles-Auguste Stouky, de Begnins,
banquier, et Pierre Dufour-Mercier, du Chätelard (Montreux), ingenieur, les
deux 4 Lausanne.

27 decembre. La societe cooperative Federation des typographes de la
Suisse Romande, ayant son sidge 4 Lausanne (F. o. s. du c. des 18 septembre
1913 et 15 juid 1915), a, dans son assembl6e gdndrale des ddldguds du 12 aoüt
1917, d6cid6 sa dissolution ensuite de fusion. La liquidation 6tant compldte-
ment terminde, cette raison sociale est en consdquence radide.

27 ddcembre. Les raisons suivabtes sont radides d'office ensuite de
faillite:

.'Bureau technique et representations indusr'ielles.
— Chs Lippetz, 4 Lausanne, bureau technique et representations industrielles
(F.'o. a. du c. du 13 septembre 1916).

Cafd, boulangerie, dpicerie. — Christin, a Lausanne, cafe,
boulangerie et dpicerie (F. o. s. du c. du 27 aoüt 1918).

Bureau de Morgts
Savonnerie. — 28 ddcembre. Emile-Alfred Desponds, de Cos-

sonay et Lussery, domicilid ä Chavannes (Morges), et Gustave Mdtraux,
de Pailly, domicilid 4- Lansanne, ont constitud, sous la raison sociale
Desponds et Mdtraux, nne socidtd en nom collectif ayant son sidge 4
Chavannes et aui a commence le Ier octobre 1918. Savonnerie.
Bureau et fabrique: Maison Jaccard, Avenue de la Gare, Chavannes.

Bureau de Ngon
Boulons noirs. — 27 ddcembre. La raison F. Kocher, 4 Nyon,

fabrique de bonlons noirs (F. o. s. du c. des 21 avril 1909, page700, et
3 novembre 1917, page 1743), est radide ensuite de la constitution de la
socidtd «F. Kocher & Cie».

Bo u Ions noirs. — 27 ddcembre. Frdderic dit Fritz Kocher, de
Büren s. A., domicilid 4 Nyon, Auguste Rossier, de Vinzel et Ronge-
mont, domicilid 4 Crassier, et Gustave Delaporte, de Gimel, domicilid 4
Nyon, ont constitud 4 N y o n 4 partir de ce jour, nne socidtd en
commandite sous la raison sociale F. Kocher & Cie. Frdderic dit Fritz Kocher
est associd inddfiniment responsable; Auguste Rossier, associd cömman-
ditaire pour dix mille francs, et Gustave Delaporte penr cinq mille
francs. Fabrique de boulons noirs; Rue Neuve et Avenue Viollier.

Bureau de Veveg

12 decembre. Sous la raison sociale Socidtd Immobilldre de Champ-
Fleuri, il a dtd fondd par acte sous seing privd du 13 novembre 1918, une
socidtd anonyme ayant pour but l'achat et la vente d'immeublee et de
tous droits s'y rattachant, l'exploitation ou la location de toüs hötels,
pensions, restaurants et immeublee locatifs. Le siöge de la socidtd est 4
Montreux. Les Statuts ont dtd adoptds en date du 13 novembre 1918. La durde
de la socidtd est ülimitde. Le capital social est fixd 4 fr. 60,000, divisd en
cinquante actions de mille francs chaoune, au porteur, libdrdes d'un cinquidme.
Les publications dmanant de la socidtd'seront faites dans la Feuille offieielle
euisse du commerce. La socidtd est engagde vis-4-vis des tiers par la signature
collective du prdsident et du secrdtaire du conseil d'administration, qui sont:
Louis Bonny, propridtaire, de Chevroux, prdsident, et Charles Hugli, fondd de
pouvoire, de Seedorf, secrdtaire, les deux domicilids 4 Montreux. Bureaux:
Montreux. 4, Rue de l'Eglise Catholique.

Bureau <T Yverdon

Graines, farines, graisse fourragdres, etc., denrdes
coloniales, vinB, etc. etc. — 27 ddcembre. Armand Chevalley et
Andrd Chevalley, les deux de Champtauroz domicilids 4 Yverdon, ont constitud
4 Yverdon, sous la raison sociale A. Chevalley et Oe, ime socidtd en
commandite, commencde le 15 ddcembre 1918. Armand Chevalley est seul
associd inddfiniment responsable. Andrd Chevalley est associd commanditaire
pour une commandite de six mille francs (fr. 6000). Graines et farines, graisses
fourragdres et potagdres, denrdes coloniales, sons, mals, tourteaux, engrais
chimiqaes, dpicerie fine, vins et liqueurs, ldgumes et fruits. Gros et ddtaiL
Repräsentation, commission, importation et exportation. Bureaux: Rue- du
Milieu 49, 4 Yverdon. La socidtd a repris l'actif et le passif et la succession
de la socidtd en nom collectif «Chevalley frdres», 4 Yverdon.

Travaux du bätiment. 27 ddcembre. Le chef de la maison
Paul Brunner, 4 Yverdon, successeur de Landry et Brunner, est Paul Brunner,
de Schiltwald (Argovie), domicilid 4 Yverdon. Entreprises gdndrales des
travaux du bätiment.

Neuenbürg — Nsueh&tel — Neaehitel

Bureau de Mdtiers (district du Val-de-Travers)

Horlogerie. — 1918. 26 ddcembre. Le chef de la maison John
Simon, aux Verridres-Suisses, est John-Henri Simon, de Ste-Croix (Vaud),
domicilid aux Verridres-Suisses. Fabrication dliorlogerie (mdme maison 4 Mor-
teau, France). Bureaux: Grand Bourgeau. Cette maison a dtd fondde le
23 ddcembre 1918.

Genf — Genfcve — Gtiem
1918. 17 ddcembre. Survant procd-verbal du 6 ddcembre 1918, signd de

tous lee actionnairee, il a dtd constitud, sous la ddnomination de Soddtd
Immoküid*« Pulserande N° 3, une socidtd anony.me ayant son sidge 4
Gendve, et ayant pour but toutes opdrations immobilidres. Sa durde est

illimitde. Les Statuts portent la date du 6 ddcembre 1918. Le capital social
est fixd 4 dix-huit mille francs (fr. 18,000), divisd en 180 actions de 100 francs
chacune. Les actions sont au porteur. lies publications de la socidtd ont lieu
par la vote de la Feuille d'avis offieielle du Canton de Gendve. Elle est
administrde par un conseil d'administration composd de un 4 trois membres.
La socidtd est valablement reprdsentde vis-4-vis des tiers par la signature de
la majoritd des administrateurs. Sont nommds administrateurs: Georges Du-
nand, entrepreneur, de et 4 Plainpalais; Albert Nobile, entrepreneur, de
Gendve, 4 Plainpalais, et Fdlix Wanner, entrepreneur, de Gendve, aux Eaux-
Vives. Sidge social: 10, Rue Petitot (Bureau de Herren et Guerchet).

17 ddcembre. Suivant procds-verbal du 7.ddcembre 1918, 6ignd de tous
les actionnaires, il a dtd constitud, sous la ddnomination de Socidtd Immo-
bilidre rue de la Ferme 18, une socidtd anonyme ayant son sidge 4
Plainpalais et ayant pour but toutes opdrations immobilidres. Sa durde
est illimitde. Les Statuts portent la date du 7 ddcembre 1918.- Le capital
social est fixd 4 vingt mille francs (fr. 20,000) divisd en 40 actions de 500 francs
chacune. Les actions sont au porteur. Le6 publications de la socidtd ont lieu
par la voie de la Feuille d'avis offieielle du Canton de Gendve. Elle est
administrde par un conseil d'administration compose de un 4 cinq membres.
Elle est valablement reprdsentde vis-ä-vis des tiers par la signature collective

de deux administrateurs, ou, le cas dchdant, par le seul administrates.
Est nommd seul administrates: Georges Dunand, entreprenes, de et 4
Plainpalais. Sidge social: 3, Chemin de la Gravidre, Queue d'Arve.

24 ddcembre. Aux termes d'acte re$u par Mc Sautter, notaire, 4 Geneve,
le 21 ddcembre 1918, il a dtd formd, sous la denomination de Socidtd immo-
bilidre la Chätelalne, une socidtd anonyme ayant pos objet l'acqui-
sition, la construction, l'exploitation et la vente ou l'dchange d'une propridtd
immobilidre situde 4 Chätelaine-, commune de Vernier. Le siege de
la socidtd est fixd 4 Gendve. Sa dsde est illimitde. Le capital social est fixd
a la somme de trente mille francs (fr. 30,000), divisd en 60 actions, au por-
tes, de 500 francs chacune. Les publications de la socidtd seront valablement

faites par des avis insdrds dans la Feuille d'avis offieielle du Canton de
Gendve. La socidtd est administrde par un conseil d'administration d'un 4
trois membree. Pour les actes 4 passer ou les signatures 4 donner, eile eet
valablement engagde par la signature de l'administrateur unique, lorsque le
conseil d'administration ne se composera que d'un seul membre, ou par la
signature d'un ou de plusieurs administrateurs porteurs d'une ddlibdration du
conseil les ddldguant 4 ces fins, ou par la signature de la majoritd des membres
de ce conseil, lorsqu'il est composd de plusieurs personnes. Le premier conseil

est composd de Henri Coutau, rdgisseur, de Gendve. y domicilid, et Jules
Bruder, rdgisseur, de Geneve, y domicilid. Sidge social: 16, Rue de Heese.

Articles de sports et en aluminium. — 26 ddcembre. Le
chef de la maison L. Coral, 4 Gendve, est Louis-Henri Coral, des Eaux-Vives,
domicilid 4 Gendve. La maison reprend l'actif et le passif de «Coral et
Rousset», 4 Gendve (F. o. s. du c. du 5 juillet 1916, page 1068). Articles de
sports et spdcialitds pour touristes; fabrication et vente d'articles en
aluminium. 1 et 3, Rue du Port Franc, et 104, Rue du Rhflne.

Modes. — 26 ddcembre. Francois Cazzaniga, de nationalitd italienne,
domicilid aux Eaux-Vives, et Mademoiselle LaetitiarFernande Rdgnier, de
Chancy, domicilide 4 Plainpalais, ont constitud 4 Gendve, sous la raison
sociale Cazzaniga et Rdgnier, une socidtd en nom collectif qui a commence le
12 ddcembre 1918. La socidtd ne sera valablement engagde que par la signature

collective de deux associds. Commerce de modes. 6, Rue du Rhöne.

Brevets industriels, iQdtau.x et ou tillages. —26
decembre. La socidtd en nom collectif «Lang et Cie», exploitation de brevets
industriels, importation et exportation de mdtaux et outillages, au Petit-
S a c o n n e x (F. o. s. du c. du 20 novembre 1915, page 1553), est ddchÄ4«
disßoute 4 dater du 26 ddcembre 1918. Elle ne subsiste que pour sa liquidation
qui sera opd'rde sous la raison sociale Lang et Cie en liq01, par les deux
associds agissant individuellement

Banque. — 27 ddcembre. La maison Darier et C°, banque, 4 Qendve
(F. o. s. du c. du 11 mai 1916, page 756), confdre procuration collective 4
Ernest Dufresne, de Leysin (Vaud), domicilid a Gendve, et 4 Fernand Collet,
de Gendve, domicilid au Petit-Saconnex.

Banque, etc. — 27 ddcembre. La maison Ferrier, Lullin et Cie,
banque et toutes opdrations s'y rattachant, 4 Gendve (F. o. s. du c. du
10 juillet 1917, page 1124), confdre procuration collective 4 deux 4 Fritz
Fischer, de Brienz (Berne), domicilid 4 Gendve; Horace Homgacher, de Gendve,
y domicilid; Augtiste Mdgard, de Gendve, domicilid 4 Plainpalais, et 4 Marcel
Mermillod, de Bardonnex, domicilid 4 Plainpalais.

Banque et change. — La maison M. Chambaud et Cie, banque et
change, 4. Gendve (F. o. s. du c. du 3 juin 1916, page 876), confdre procuration

4 Emile Schneider, de Brügg (Berne), domicilid 4 Gendve. En outre, les
bureaux de la maison sont actuellement: 14, Rue de la Corraterie.

27 ddcembre. La succursale dtablie 4 Gendve, par la socidtd en
nom collectif Gebrüder Salzer (Sulzer frdres), ayant son sidge principal 4
Winterthur (F. o. s. du c. du 19 juillet 1912, page i326), est radide ensuite de
sa suppression.

Installations de chauffage. — 27 ddcembre. La socidtd
anonyme dite Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft (Sulzer Frdres, socidtd
anonyme), ayant son sidge 4 Winterthur (inscrite au registre du commerce de
Zurich le 30 juin 1914, F. o. 8. du c. du 2 juillet 1914. page 1158), a, suivant
ddeision de son conseil d'administration du 7 mai 1917, dtabli une succursale

4 Gendve, sous la raison sociale Sulzer Frdres, socidtd anonyme.
11 n'existe pas de dispositions statutaires spdciales pour cette succursale qui
sera valablement engagde pax la signature collective 4 deux de Walther'
Reinhardt, directeur du sidge principal, de et 4 Winterthur; Jakob Gubler,
directeur suppldant du sidge principal, de et 4 Winterthur, et Zdnon Schoch,
fonde de pouvoirs du sidge principal, de Dussnang (Thurgovie), 4 Winterthur.
Objet spdeial de la succursale: Installations de chauffage. Locaax: 14, Itue
de la Croix d'Or.

IMitler Teil - Partie m olle - Parte m offirü
France — Constatation des doomages de guerre en Alsace-Lorraine.
Par arrfitd du 22 ddcembre 1918, le Gonvernement de la Rdpubliqne

fran?aise a dtendu aux territoires de l'Alsace et de la Lorraine les
dispositions de la Idgislation fran?aise relatives ä la constatation et 4
revaluation des dommages materiels causde par des faits de guerre.

Les intdressds penvent s'adresser, par lettre recommandde, aux com-
missaires de la Rdpubliqne ou aux administrateurs des ceroles dans
lesquels se sont produits les dommages, 4 l'effet d'obtenir qu'il soit pro-
eddd 4 la constatation offieielle du prdjudice qu'ils ont dprouvd.

Les demandes seront rddigdes sur papier libre et accompagndes de
tontes pidces propres 4 dtabHr-la rdalitd et 4 permettre l'dvaluation du
dommage, telles que actes de vente on de succession, baux, decisions
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{'ndiciaireo, polices d'assnrance, rapports d'experts, attestations certi-
iftes, etc.

Lea int6ressis, s'ils ont dftjft regu nne indemnity, doivent en declarer
la canse et le montant et, dans le!cas contraire, declarer qu'ils n'ont
regu ancnne indemnity

La Divfsion des affaires fttrangöres dn Departement politiqne suisse
se chargera, cas echfeant, d'assurer la transmission des lettres adressftes
aux a ntori14s prftcitftes qui Ini seront remises sons pli ouvert par les
citoyens snisses int6ress6s.

Exportation ft destination des Pays du Nord, via France-Angleterre
A teneur d'une communication du Ministftre frangais du blocns et

des regions liber6es, insftrfte dans le Journal officiel dn 19 decembre
1918, le Comite interallie du blocus ft Londres vient de decider que
l'importation dans les quatre pays nentres du Nord (Danemark, Hollande,
Norvftge et Suftde) d'4cnantlllons de toutes sortes destines ft etre utilises
pour la representation proprement dite, et non pour la vente, serait
effective desormais sans certificats de garantie.

Un autre avis dn mftme Ministöre, publie dans le Jonrnal officiel
dn 20 decembre 1918, informe les exportateurs, qu'ft la suite de 1'accord
conclu avec les Pays-Bas le 25 novemhre 1918, les certificats de garantie
deiivr6s par le N. 0. T. anterieurement ft cette derniöre date ne seront
valahles qu'autant qu'ils auront 6t6 confirmfts par cette societft. Cette
mesure ne vise pas les certificats concernant des marcbandises qui hönö-
ficiaient jusqu'au Ier dftcemhre d'une derogation ft l'emhargo; il est,
d'autre part, rappelö que les envois de marchandises figurant dans la
liste publiöe au Journal officiel du 10 de ce mois1), seront dispenses du
certificat de garantie. •

En outre, le Journal officiel du 23 decembre contient la publication
snivante du Ministere pr6cit6:

«A la suite de la decision arretee par le Comite interallie dn blocus
de Londres, dans sa reunion dn 17 decembre 1918, les licences d'exportation

creees pour accompagner les marcbandises destines aux quatre
pays neutres du Nord sont snpprimöes ft compter du 23 döcemhre 1918.
II y aura lieu de presenter ft l'avenir ft l'administration des douanes, ft
l'appui des demandes en autorisation d'exportation ou des declarations
d'exportation selon le cas, les certificats de garantie enregistrfts par les
comites interallies locaux (ou jusqu'ft nouvel ordre les certificats du
N. 0. T. ponr la Hollande), sauf pour les marcbandises libres dont la
liste a ete publiee an Journal officiel du 10 de ce mois. Les licences
vertes d'exportation non encore utilisees par les exportateurs pourront
servir ft remplacer auprös de l'administration des donanes et dans la
limite du deiai de validite de ces documents, les certificats de garantie
correspondents retenns par le Ministöre dn blocus et des regions liböröes.

Lors du passage de leur navire en Angleterre, les capitaines devront
remettre aux autoritös douaniöres anglaises une copie de leur manifeste
pour servir au controle des contingents par l'A. B. C.2).»

Des renseignements ont ötö demandös au sujet de 1'application aux
envois suisses de ces dispositions; ils seront publiös dös que faire se
pourra.

Notes commerciales des Pays-Bas'
(Rapport de la Legation de Suisse a la Haye)

Relations.commerciales entre la France et la Hollande
Dans mes derniöres «Handelsnotizen aus Holland» dn 4 de ce moiö

(F.fo. s. du c., n° 295, du 16 döcemhre crt.), j'ai eu l'occasion de
toncber la question des relations commerciales entre la France et la
Hollande. Je faisais part que la «Commission pour le döveloppement
dn commerce franco-bollandais» se proposait la formation d'une sociötö
anonyme chargöe de cröer des facility concernant le commerce avec la
France. J'ajoutais au surplus que l'initiative de cette nouvelle organisation

provenait de M. Treuh, l'ancien ministre des finances aux Pays-
Bas.

Je suis aujourd'bui ft möme de completer mes informations. «La
Commission" pour le döveloppement du commerce franco-hollandais» a
ötö crööe anx Pays-Bas il y a environ deux ans. Depuis un certain
temps, des pourparlers ont lieu entre la commission pröcitöe, des
notahilitös commerciales et de bautes autoritös; et l'on peut escompter
qne ces pourparlers conduiront ft bref dölai ft la constitution, sur des
bases solides, de la sociötö anonyme dont il s'agit.

Les personnes intöressöes au commerce avec la France auront un
droit de priority dans la souscription des actions. Le bnt de la sociötö
ötant d'aplanir les obstacles au commerce (par exemple en fonrnissant
des renseignements aux actionnaires, en favorisant les rapports commer-
ciaux, etc.), toute recherche de bönöfice est exclue. Le capital, sera d'un
million de florins un peu plus de deux millions de francs). Les
sommes nöcessaires ft cet organisme ne serviront qn'ft convrir les frais;
les profits öventuels reviendront aux actionnaires.

La sociötö aura ft sa disposition, pour atteindre son but, de nom-
brenx moyens. Elle pourra intervenir dans les questions de crödit et les
difficulty de transport, faire de la propagande par des publications
diverses et l'envoi en France d'une cbambre d'öchantillons hollandais, et
surtont en favorisant le commerce par des moyens d'öchange et en oh-
tenant des facility. C'est ainsi qne, par exemple, les contröes ravagöes du
Nord de la France anront grandement besoin de main-d'oeuvre agricole,
de matöriel d'agriculture et de semences; en facilitant l'envoi de ces
ressources, la Hollande pourra peut-ötre, en öchange, obtenir des auto-
rity frangaises des facility ponr son commerce.

La möme question s'est prösentöe au sujet de la construction de
navires frangais dans les cbantiers hollandais, de la reconstruction des
locality dn Nord de la France pour lesquelles — selon l'espoir de
certains milieux hollandais — la France fera prohahlement appel ft la main-
d'oeuvre et aux architectes hollandais, de la collaboration des grands
agriculteurs et öleveurs nöerlandais dans le rötahlissement de l'agricul-
ture et du cbeptel frangais (bien qu'il ne pnisse ötre question, dans les
premiers mois, et peut-ötre avant longtemps, d'envoyer de Hollande en
France du bötail de cboix), etc.

La nomination du president dn conseil d'administration sera faite
par l'assemhlöe constitutive des actionnaires. De nombrenx intöressös
ont döjft cxprimö le dyir de voir M. Treuh appelö ft la prösidence. II
est cependant prömaturö de citer maintenant döjft. pour ce poste, le nom
de l'ancien ministre des finances.

Lorsque la commission pour le commerce franco-nöerlandais s'est
constitnöe ici il y a environ denx ans, un organisme analogue s'est
formö ft Paris: le «Comitö du commerce franco-nöerlandais» sons la
pryidence de M. Charles Dnmont, ancien ministre des finances et pryi-
dent dn syndicat des banqniers de province. Au moment möme.oü se
rönnira en Hollande l'assemblöe constitutive de la sociötö anonyme, il

') Voir Feuille officielle Suisse dn commerce,-n® 296, dn 17 decembre 1918.
*) Allied Blockade Committee ft Londres.

sera formö ft Paris nne. sociötö anonyme analogue,1 eomposöede
commergants frangais. Une collaboration ötroitc entre ces denx associations
facilitera grandement leur travail.

La formation de ces sociöty n'exclnra pas le travail de la Commission

pour le commerce franco-nöerlandais, qui a pris l'initiative de tout.
Celle-ci conservera au contraire la direction de toutes les affaires, servira
d'intermödiaire etc. et ne se hornera done pas an rdle de conseiller,
pour leqnel nne commission aussi importante — nne treutaine de
membres — ne serait .certes pas nöcessaire.'

La commission transportera probablement sous peu son siöge de La
Haye ft Amsterdam, oü elle disposers d'un batiment special, avec salle.
de lecture, salles de reception, oft les commergants frangais pourront re-
cevoir lenr clientöle et rögler leur correspondance; ces commergants pourront

ögalement utiliser les services du bureau, par exemple ponr faire
parvenir leurs catalogues, lettres commerciales, etc. aux adresses hollan-
daises et frangaises connnes de ce bureau.

Beaucoup de ces projtts ne sont encore qn'en preparation, mais les
noms des personnalitös constituant le bureau: MM. Treuh (pryident),
Jhr. P. van Foreest, A. Camhresy d'Ancona (secretaire general) etc.
sont garants de son activite future ainsi que de sa bante competence.

J'apprends de differentes sources que dans les milieux commergants
hollandais on etudie en ce moment la question de la creation anx Pays-
Bas d'une institution analogue ft celle dont je viens de parier dans le
but de faciliter les r e 1 a t i o n s c o m m er c i a 1 es a ng 1 o -n 6 e r -
1 a n d a i s e s. Je reviendrai sur cette question ea temps opportnh.

* * •

Frankreich — Feststellung von Kriegsschäden in Elsass-Lothringen
Durch Verfügung vom 22. Dezember 1918 hat die französische

Regierung die Bestimmungen der französischen Gesetzgebung über die
Feststellung der materiellen Kriegsschäden auf das Gebiet' von Elsass-
Lothringen anwendbar erklärt.

Die Interessenten haben ihre Gesuche um offizielle Feststellung des
Kriegsschadens vermittels eingeschriebenen Briefes an die Kommissäre
der französischen Republik oder an diejenigen Kreisverwaltungen zu
richten, in deren Gebiet die Schäden entstanden sind.

Für diese Gesuche bestehen keine besondern Formvorschriften,
dagegen sind alle Doknmente beizufügen, welche als Beleg für das Besteben
und die Schätzung des Schadens dienen können, wie z. B. Kaufs-, Erh-
tei lungsvertrage, Pachtverträge, gerichtliche Entscheidungen,
Versicherungspolicen, .Expertenbefunde, Zeugenaussagen usw.

Falls die Interessenten bereits eine Entschädigung erhalten haben,
ist unter Nennung des erhaltenen Betrages anzugeben, wofür derselbe
ausgerichtet worden ist. Wenn die Interessenten noch keine Entschädigung

bezogen haben, ist dies ebenfalls zu bemerken.
Die Abteilung für Auswärtiges des schweizerischen Politischen

Departements ist gegebenenfalls bereit, die Uebermittlung der Gesuche
schweizerischer Interessenten zu besorgen. Zu diesem Zwecke sind die
Gesuche dem Departement in offenem, an die zuständige Behörde
adressiertem Briefumschlag einzureichen.

Ausfuhr nach den nordischen Staaten fiber Frankreich-Englaad
Lant einer Anzeige des französischen Blockadeministerinms, die im

Journal officiel vom 19. Dezember 1918 enthalten ist, können Muster
jeder Art, die nicht für den Verkauf bestimmt sind, von nnn an ohne
Garantiezeugnis nach Dänemark, Holland, Norwegen und Schweden
spediert werden.

Eine weitere Veröffentlichung des gleichen Ministeriums im Journal
officiel vom 20. Dezember gibt bekannt, dass Garantiezertifikate, die
vom N. 0. T. (Nederlandsch Overzee Trust) im Haag vor dem 25.
November 1918 ausgestellt wurden, nur als gültig betrachtet werden, falls
sie von dieser Gesellschaft bestätigt worden sind. Diese Massnahme findet
jedoch auf Zertifikate für Waren, die bis zum 1. Dezember bereits vom
Embargo. ausgenommen waren, keine Anwendung. Es wird anderseits in
Erinnerung gebracht, dass für diejenigen Waren, die in der im Journal
officiel vom 10. ds. veröffentlichten Liste enthalten sind?), kein Garantiezeugnis

erforderlich ist.
Ausserdem werden die Interessenten darauf anfmerksam gemacht,

dass nach einer Publikation des Blockadeministerinms im Jonrnal officiel

vom 23. Dezember von diesem Tage an die französischen Lizenzen,
die den Begleitpapieren zu direkten Sendungen via Frankreich nach dem
Norden beizuheften waren, in Wegfall kommen. Von nun an sind der
französischen Zollbehörde zur Unterstützung der Ausfuhrgesuche oder,
gegebenenfalls, der Ausfuhrdeklarationen die vom «Comitö interalliö» im
Bestimmungslande registrierten-Garantiezertifikate (für Holland bis auf
weiteres die Zertifikate des N. 0. T.) vorzulegen. (Für die freien Waren,
deren Liste im Journal officiel vom 10.-Dezember veröffentlicht wnrde,
fällt diese Formalität dahin.) Die vom Exporteur noch nicht benutzten
grünen Lizenzen werden innerhalb ihrer Gültigkeitsdauer von den
Zollbehörden anstelle der entsprechenden, vom Blockadeministerinm
zurückgehaltenen Garantiezertifikate angenommen.

Zum Zwecke der Kontrolle der Kontingente durch das A. B. C. (Allied
Blockade Committee) in London müssen die Schiffskapitäne den britischen

Zollbehörden eine Abschrift ihres Manifestes 'znsteilen.
Da diese Publikation keinen Aufschluss darüber gibt, wie nnnmebr

die schweizerischen Sendungen behandelt werden sollen, ist diesbezüglich
in Paris Aufschlnss verlangt worden. Eine ergänzende Mitteilung wird
sobald als möglich folgen.

8ekw«i»rlicll«r kaufmännischer VsrsLn. In wie intensiver Weise namentlich
wirtschaftliche und Standesfragen die Zentralleitnng des Vereins im Geschäftsjahr
1917/18 beschäftigt haben, ist'ans dem eben erschienenen Jahresbericht zu ersehen. Der
Bericht gibt auch einen kurzen Abriss der Entstehungsgeschichte der Vereinigung
schweizerischer Angestelltenverbände und begrOndet den Beitritt des Vereins zu diesem
grossen Angestelltenkartell. Wie. immer ist darin auch einlässliche Auskunft über die
Bildungsbestrebungen nnd Institutionen des Vereins zu finden.

Internationale* Postglroverkehr — Service International des viremeats postaax
Ueberweittmgshmrt vom SO. Dezember an — Court de reduction ä parür dm 30 d&embre
D*utaeMa»i Fr. 62.25 — 100 Mk. Albmaga*
Italien „ 76. — - 100 Lire Itoli«
Luxemburg „ 70. — — 100 Franken Laxembearg
Großbritannien „ 24.25 1 Pfand 8t 6iunde-Bee«agne
Argentinien „ 605. — — 100 Goldpetos Argentine

Wegen den zurzeh bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere ab die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vn la situation extraordinaire qui existe aetuellement, 1'Administration des pettes

se rdserve le droit d'appliqner d'antres conrs qne ceux • indiquer d-dessus et de let
adapter chaque fob aux fluctuations.

') Siehe Nr. 296, des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom 17. Dezember 1918.



31. XII. 1918 N° 307 - 2015

Postscheck- and Giroverkehr — Ch&ques et vlrement» postaax

Nr. 52. Rhn Mtrltte. — 28. XII 1918. — NsnreLU« atfeMms. '

Aigis: II. 918 Zimmermann, G., jnge de paix et agent de l'assurance mntuelle vandoise.
Altlorf: VII 1810 Schmid, F., Dr., Fürsprech und Notar.
Basel; V. 8911- Abt-Weiss, II., Kaminfegermeister. - V. 8905 Guhl-Meyer, Wilh. -

V. 3842 Mattmüller, F., dipl. Elektrotechniker. - V. 8670 Schweiz. Grütll-Kranken-
kasse, Unterverband 9. - V. 8918 Wlttlinger J., Kaminfeger.

Barn s III 2507 Kleefeld, F. M., Bureaumaschinenhandlung. - III. 2505 Martin, Werner,
Dr. jur., Fürsprecher, Advokaturbureau. - III. 2503 Sektion Bern Schweiz.
Gemeinnützigen Frauenvereins. Heimarbeit. - III. 2499 Stotzer, Ernst, Dr. med — HI. 2881
Treuwalt A.-G., Filiale. - III. 2462 Verein zur Schaffung eines Rekonvaleszentenheims
in Langnau, Sitz in Bern.

Biel: IVa. 771'Blum fröres.
La Chanx-da-Pends: IV b 621 Thomas, Marc, reprösentant.
Bremgarten (Aarg.): VHI 6200 Kraftwerke an der Reuss.
Brugg : VI. 1126 Schneider, Rnd., Käsehandlung *

Corpataux: IIa. 28 Pittet, fröres, entrepreneurs, Magnedens.
Dlesbach (Gl.): IXa. 350 Ludwig, Dr. med
Dotzigen : IVa. 774 Möbelfabrik & Parqueterie A.-G.
Einsiedels: IX. 2098 Gyr, Martin. Kaufmann.
Feldpost: V. 8906 Sanitäts-Kompagnie VI/2. - IX. 2087 Tcrritorialkommando VII. '

Frtbonrg: IIa. 286 Zeiser, J. B., ateliers de construction et fonderie. - IIa. 288
Wiener, A, nögociant.

Gelteridnden: V. 3904 Thommcn, J., Dr. med., Arzt.
Genive: I. 1692 Delötr&z & Guillermet, commerce de vins. - I. 1690 Lamuniöre, M.,

Dr. - I. 721 Montandon, A., Dr. - I. 1687 Tschan, Arthur.
Glaros: IXa. 349 Beglinger's, Rud., Söhne.
Grandson: II. 1229 Fonds de l'infirmerie des cercles de Grandson et Concise.
Grosshöehstetten: III 806 Bühlmann, Gottlieb, Kassier Asyl Gottesgnad, Beitenwil.
HOngg: VIII. 6178 Born, Joh Handelspartner.
Kronbühl: IX. 2094 Anstalt Kappelhof.
Laehen (Schw.): VIU. 6195 Hegncr-Wcy, Jos., Bett- und Manufakturwaren.
Langenthal: lila. 218 Laugenthal-Jura-Bahn. - IHa. 241 Langenthal-Melcbnau-Bahn. -

lila. 257 Solothurn-Niederbipp-Bahn.

Laufen (Lanfon): V. 3880 Strub, Jos., Velohandlung.
Lausanne : II. 1072 Chlochetti, Cösar, comptoir d'aiimentation. — II. 454 Golaz, Auguste,

assurances. - II. 325 Räber, F., machines ä coudre. - II. 1017 »Silem".
Leearno : XI. 842 Bewachungs-Kompagnie 1.
Le Loele: IVb. 618 Bader, Dubied & Co.,' sociötö loclolse de möcaniqne de precision. -

IVb. 618 Bociötö locloise de möcanique de precision, Bader, Dubied & Co.
Lohn (Schaffh.): Villa. 103 Ebrat-Heimlichcr, H., Ziegelei.
Lngano: XI. 831 Omaggio ticinese al cardinale Mercier '

Luzern: VII. 1269 Verwaltungskommission Sozialpol. Volksbund für Luzern und
Umgebung. - VII. 1808 Salzmann, Balz, Getränkchandlung. - VII. 129 Braun, Louis. -
VII. 1312 Braun, Gebr., Berufskleider- und Herrenwäschefabrik, Klosterstrasse 17.

Msnzibeni VI. 1180 Schlör, Rob., & Sohn.
Nenehfltel: IV. 647 Fanconnet, Th., S. A.
Nyon: I. 1686 Distillerie Bossotto & Luraghi, S A.
Nauhausen: VIHa. 469 Dreschmaschinengenossenschaft.
Oltau: Vb 347 Kölliker, Otto, Bankangestellter..
Italnaeh (Aarg.) VI. 1187 Steiner H., Dr. med., Arzt.
Rhelnlaldan: VI. 1144 Glaser, A., Obstverwertung.
Rorachaeh: IX. 2093 Rudolph, Franz, Buchhandlung.
St. Gallen: IX. 2101 Brügger, Dr., Lungenarzt - IX.2091 Guntli, Dr., Advokatiebureau.

IX. 2072 Rohner, E,, jun., Stickerei-Export. - IX. 2086 Schcitlin-Scherrer, A. -
IX. 2097 Wenner, 0., Dr. med.

Sehaffbausen: Villa. 630 Administration der Arbeiterzeitung für den Kt. Schaffhausen.
Sempaeb-Stat.: VII. 1309 Muff, M., Tierarzt.
Slon: Uc 61 Darbellay., J., pharmacie.
Urdorf: VIII. 6154 Bellmann, Georg, Chemische Artikel.
Vallorbe: II. 495 Helminger, Georgen, & Cie.
Wangen a. A.: Va. 460 Pfister, Adolf, Dr. med., prakt. Arzt.'
Wlmmls: IU. 2378 Ilg-Itb, W., Buchdruckerei und Papeterie.
Zürich: VIII. 6168 Eberhard, Ernst, Handelsbureau. - VIII. 6226 Goos, Carlo, Sport-

fahrzeuge und Immobilienagentur. - VIII. 6190 Hilfsbund für Deutsche Kriegerfürsorge

in der Schweiz; Konto: Wehrmannshilfe. - VHI. 6192 Kaclin-Benziger, Dr.,
Augenarzt. - VIII. 6198 Müller, Hans A., Baumwollgewebe. - VIH. 6183 Schweiz.
Elektrotechnischer Verein (S. E. V.) - VIU. 6162 Schweiz. Studenten-Bund. - VIII. 6167
Weber & Cic., Kolonialwaren en gros.

Annoncen • Regio:

rcBLiciTi« i.e. Anzeigen - Annoncen - Annunzi IWgi« de« annoncosi
PVBLlCITAa O.A.

A.-G. VOLTA, GLARUS
(vorm. Elektr. Kraftversorgnng Bodensee-Thnrtal)

Elnlnduni zur ordentlichen deneraloersammloiii
auf Mittwoch, den 22. Januar 1919, nachmittags 4 Uhr

ins Mercatorinm in St. Gallen
zur Entgegennahme von Jahresrechnung und Revisorenbericht und zur
Beschlussfassung über das Rechnungsergebnis.

Zutrittskarten können gegen Aufgabe der Aktiennummern vom 14. bis
18. Januar beim Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn Ernst Schmid-
heiny in Heerbrugg, bezogen werden. Ebendaselbst liegt vom 14. Januar
an die Bilanz zur Einsichtnahme auf. (5394 G) 3347

GLARUS, den 30. Dezember 1918.

Der "Verwaltungsrat.

Einladung
zur

oMlchtn üeneralversaminlaiis
auf Dienstag, den 14. Januar 1919, nachmittags 3 Ute

Im GescMftslokal der Gesellschaft, Tiefenhöfe 12, II. Stock, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Gewinn- und Verlustrechnung und des Berichtes der

Kontrollstelle. (c 5128 Z) 3340.
2. Beschlussfassung über die Liquidation der Gesellschaft und

Bestellung der Liquidatoren.

Im Auftrage des Verwaltungsrates:
Ch. Sater.

NB.- Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisoreabericht
liegen vom 5. I. 1919 ab im Bureau der Gesellschaft, Tiefenhöfe 12,
Zürich 1, znr Einsicht der Herren Aktionäre auf. '

Montreux- Börner- Oberland -Bahn
472 °/o Anleihen I. Hypothek von Fr. 7,000,000 von 1905

Infolge der am 10. Dezember 1918 stattgefundenen Auslosung sind folgende 89
Obligatäonen auf 1. April 1010 fällig geworden:

00 Titel zu Fr. 500
Nr. 37 1191 1681 1864 8086 4807 5047 6497

310 1871 1716 1942 3140 4828 5695 6591
329 1897 1789 2288 8819 4597 5688 6596
870 1454 1769 2686 3510 4826 ' 5915 6988
588 1481 1784 2742 8540 4880 5972
669 1497 1795 2789 3667 4997 6022

1000 1502 • 1812 2814 8881 5026 6892
1187 1534 1880 2951 4268 5088 6472

29 Titel zu Fr. lOOO
Nr. 7206 7666 7962 8890 9035 9826 9921 10265

7352 7721 8217 8398 9128 9579 9977
7857 7820 8827 8620 9174 9734 10060
7418 7862 8887 8682 9295 9754 10202
Die schuldnerische .Gesellschaft ist vorlänfig nicht in der Lage, diese Titel

zurückzuzahlen! Der Zeitpunkt der Einlösung wird später bekannt gegeben werden. .In¬
zwischen läuft der 22ns auf diesen1 Obligationen welter. (10274 Y) 88481.

FRITZ MflRfl flKT.-QES,, BERN

Der Coupon Nr. 13 unserer Aktien wird vom 3. Januar 1919 an mit

Fr. 5© für die Aktien Ufr. 1-1500
Fr. 25 für die Aktien JÜTr. 1501-2000

bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, bei der Kantonalbank von
Bern in Bern sowie an unserer Kassa, Murtenstrasse 83, eingelöst.

Barn, 28. Dezember 1918. (10249 Y) 3341.

Der Yerwaltangsrat.

fliHnzceitiininins let float ZOiich

A 7° Anleihen von 1908, 1909 und 1911 - V/4 % Anleinen von 1913

43A 7" Anleinen von 1916

Verzinsung der Obligationen.
Die am 31. Dlttntir 1918 lalligen Semestercoupons werden vom Verfalltage an

mit Fr. 20. — für die 4 % Obligationen zu Fr. 1000. —
„ 10.— „ „ 4% „ „ „ 500.—
„ „ 21.25 „ „ 4l/4°o „ „ „ 1000.—
„ „ 10.60 „ „ 47«% „ „ 500.-
„ „ 23.75 „ „ 4%°/» „ „ „ 1000.—

11.86 47« % 500.—
bei folgenden Zahlstellen in den üblichen Geschäftsstunden eingelöst:
Zftrich! Stadtkasse und Kreiskassen, Schweizerische Kreditanstalt, Schweizerischer Bank¬

verein, Eidgenössische Bank A.-G., Zürcher Kantonalbank, Aktlengeseilschaft Len
& Co., Schweizerische Nationalbank, Schweizerische Bankgesellschaft, Schweizerische

Volksbank, Basler Handelsbank, Wechselstube Zürich, nnd den Depositenkassen
dieser Institute.

WlatMthar: Schweizerische Bankgesellschaft, Zürcher Kantonalbank, Schweizerische
Nationalbank, Schweizerische Volksbank.

Saatl: Basler Handelsbank, Schweizerischer Bankverein, Eidgenössische Bank A.-G.,
Schweizerische Kreditanstalt, Schweizerische Nationalbank, Schweizerische Volksbank,

Basler Kantonalbank..
Btrn : Kantonalbank von Bern, Eidgenössische Bank A.-G., Schweizerische Nationalbank,

Schweizerische Volksbank.
B«nf: Union Financlöre de Genöve, Banque de Paris et des Pays-Bas, Agence du Credit

Lyounais, Credit Suisse, Sociötö de Banqne Suisse, Banqne Föderale S. A., Banqne
Nationale Suisse, Banque Populaire Suisse.

(Maris: Schweizerische Kreditanstalt.
Laasau«: Banque Cantonale Vaudoise, Banque Föderale S.A., Banqne Nationale Suisse,

Banque Populaire Suisse, Union de Banques Suisses, Sociötö de Banque Suisse.
Ligaao: Banca Nazionale Svizzera, Crödit Suisse.

Lutra: Schweizerische Nationalbank, Schweizerische Kreditanstalt.
Vainbnrg: Banqne Nationale Suisse, Pury & Cie.
St. Ball»: St. Gallische Kantonalbank, Schweizerische Kreditanstalt, Schweizerischer

Bankverein, Eidgenössische Bank A.-G., Schweizerische Nationalbank, Schweizerische

Volksbank, Schweizerische Bankgesellschaft.
Uabrl|a Piltz«: Bei allen Zweigniederlassungen, Filialen, Agenturen und Depositen¬

kassen der vorgenannten Instltnte; ferner in
Barlll: Direktion der Diskonto-Gesellschaft, Dentsche Bank, Berliner Handelsgesellschaft,

Bank für Handel und Indnstrie.
Baraatalt: Bank für Handel und Indnstrie.
Frukfirl 1.BL: Filiale der Diskonto-Gesellschaft, Filiale der Bank für Handel und

Indnstrie.
Paris: Banqne de Paris et des Pays-Bas.

Zftriek, den 81. Dezember 1918.

(5129 Z) 88461

Der Finanzveratand.

»E TREY A °, LimiTEl)
Le coupon semestriel n« 9, an 1« janvier 1919, des actions de priority 7%

sera payable k I'öchöance, sous deduction de l'income-taxe, k raison de:

Fr. 0,5586 par action de Idv. st. 1.-/-
aux caisses de la Sgaliti i« Baafaa Salaat, k Lauau«, Genöve, Btle, Zurich,
St-Gall, • de MM. Maua?» ft Bay«, k Lauaua, et de MM. Ca<aa«, 1« flaatari* C'% 1 T«V«y. (85172 L) 3344



2016 — 307 3L XB. 1918

c?
Allgemeine Unfall- nnd Haftpfltcbt-Versicberqogs-Aktiengesellscbaft

in Zürich
Der Verwaltungsrat n userer Gesellschaft hat beschlossen, die den KundeH der Gesellschaft

gemäss § 33 der Statnten zukommende Quote des Reingewinns ans dem Geschäftsjahr 1917 im
Betrage von Fr. 840,000.— in der Weise anf das europäische Geschäft zu verteilen, dass auf die Kol-
fckthrversichertng Fr. 325,000.—, die Haftpflichtversicherung Fr. 340,000.—, die Einzelversicherung
Fr. 155,000.— und die Einbruchdiebstahlversicherung Fr. 20,000.— entfallen.

Von den znrzeit bestehenden Einzel- und Einbruchdlebstahlversicheruogen werden diejenigen
beteiligt, die bis Ende 1907 in Kraft getreten und in den Jahren 1908—1917 schadenfrei geblieben
sind. Die Verteilung erfolgt in der Weise, dass jeder diesem Bestände angehörende Versicherte, soweit
er nicht bereits an den Gewinnbetreffnissen der Jahre 1908—1916 beteiligt worden ist, den
Durchschnitt der in den Jahren 1908—1917 von ihm entrichteten Jahresprämie vergütet erhält. Ist dieser
Durchschnitt höher als die zuletzt bezahlte Jahresprämie, so wird letztere vergütet.

Das diesjährige Betreffnis für die Haftpflichtversicherungen wird dem bereits im Vorjahr
zurückgelegten Gewinnbetreffnis aus 1916 für die in der Schweiz, Frankreich, Italien, Spanien und Oesterreich

laufenden Haftpflichtversicherungen hinzugefügt und für spätere Verwendung zurückgelegt. -

Das Gewinnbetreffnis ans 1917 für die Kollektiv- und Beamtenversicherungen gelangt mit den
in den beiden Vorjahren zurückgelegten Beträgen in der Weise zur Ausschüttung, dass von den
znrzeit bestehenden Versicherungen dieser beiden Kategorien diejenigen beteiligt werden, die in den
Jahren 1915—1917 (Versicherungen, die per 1. April 1918 an die Schweizerische Unfallversicherungsanstalt

übergegangen sind, bis zu diesem Termin) zusammen, abzüglich 25 % Verwaltungskosten und
der Schäden mindestens Fr. 300.— Ueberschuss gelassen haben. Ausser Berücksichtigung fallen jedoch
solche Versicherungen, die an Entschädigung für Kurquote einen Satz von 30 bzw. 50% der
eingebrachten Prämie überstiegen haben. Vorgetragene Verluste werden vom Gewinn der Jahre 1915/17
m Abzug gebracht. Neuversicherungen ans dem Jahre 1917 werden bei der gegenwärtigen
Gewinnverteilung ebenfalls berücksichtigt, sofern der Netto-Ueberschuss von Fr. 300.— erreicht worden ist.

Erloschene oder gekündigte Versicherungen, die nicht auf die gleiche Versicherungsdauer wieder
erneuert werden, anf welche sie ursprünglich gelautet haben, sind grundsätzlich von der
Gewinnbeteiligung ausgeschlossen; ebenso stillschweigend prolongierte Versicherungen, sofern die Versicherungsnehmer

nicht m die Ernenerung auf die gleiche Versicherungsdauer einwilligen, auf welche die
Verträge ursprünglich gelantet haben: Endlich bleiben ruhende Versicherungen bis zu ihrem
Wiederinkrafttreten von der Gewinnbeteiligung ausgeschlossen. (Za 2921 g) 3336

Der Gesellschaft bleibt Verrechnung der Gewinnanteile gegen geschuldete Prämien vorbehalten.
Zfiriek, im Dezember 1918.

Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-Aktiengesellschaft
Der Präsident: Der Generaldirektor:
Bf. Müller. Ä. L. Tobler.

ömpagefo gfeerafo d'asswrtuices contre les accidents et la responsable civile

k ZURICH
Le conseil d'administration de notre Compagnie a d£cidä de rtpartir comme suit, snr les affaires

europöennes, la somme de fr. 840,000 constituant la part de b6n6fice qui revient aux termes .de
l'art 33 des Statuts, aux Clients de la Compagnie sur l'exercice 1917: fr. 325,000 sur l'assurance
collective, fr. 340,000 sur l'assurance responsabilite civile tiers, fr. 155,000 sur l'assurance individuelle
et fr. 20,000 sur l'assurance voL

Sont admises ä la participation, parmi les assurances individuelles et vol actuellement en vigueur,
les polices antärieures ä 1908 et exemptes d'accidents pendant les annöes 1908 ä 1917 inclusivement.'
La participation a lieu de telle manure que chaque assnr6 dont le contrat remplit ces conditions et
qui n'a pas d6jä b6n6fici6 des repartitions des annfees 1908 ä 1916, touche une somme 6gale ä la
moyenne des primes annuelles payees par lui de 1908 ä 1917. Si cette moyenne est sup£rieure ä la
derniöre prime annnelle, e'est le montant de celle-ci qui est bonifiA

La part de benefice de l'exercice 1917 pour les assurances de responsabilite civile vient s'ajouter
ä la somme d6jä r6serv6e l'ann6e pr6cedente pour les assurances de cette catögorie en cours en
Suisse, France, Italie, Espagne et Autriche et sera r6partie plus tard.

La distribution de la part de benefice pour 1917, attribuee aux assurances collectives et
employes, a lieu conjointement avec la distribution des sommes rfservöes pendant les deux dernieres
annees sur les polices actuellement en vigueur, qui ont laisse de 1915 ä 1917 (les assurances qui ont
passe au Ier avril 1918 ä la Caisse nationale suisse d'assurance, jusqu'ä cette derniere date) un
exeädent total d'au moins fr. 300, apres deduction de 25 % pour frais g6n6raux et des sinistres.
Sont cependant exclues les assurances sur lesquelles les indemoit6s pour les cas d'incapacite tempo-
raire d6passent 30 % respectivement 50 % de la prime encaissee. Les pertes provenant d'annees
anterieures sont portees en deduction du benefice des exercices 1915/17. Les assurances nouvelles
de 1917 beneficient 6galement de la participation, lorsque Ieur exc6dent net n'est pas inf6rieur
k fr. 300.

Sont exclues, par principe, de la participation, les assurances expirees ou resili6es qni ne seront
pas renouveI6es pour une dur6e egale ä celle pour laquelle ces assurances avaient et6 contract6es, de
märne que les assurances renouvel6es tacitement, si les assnres n'en acceptent pas le renouvellement
pour une durte 6gale ä celle pour laqnelle elles avaient 6t6 faites en premier lieu, et enfin, les
assurances suspenduet, ces dernteres jnsqu'au moment de lenr reprise (Teffet.

La Compagnie se reserve de compenser les participations avec des primes dues.

Zurich, en däcembre 1918.

9«K iu ftm "
Compagnie generale d'assurances contre les accidents et la responsabilite civile

Le president: Le directeur-g6n&ral:
H. Müller. A. L. Tobler.
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Schmelzer.Nfllimascliineii-FoliriK
(5291 Lz) Luzern 2937

Einfache, doppelte Fabrittische

flach oder mit Mulde

Oßffentllches Inventur-Bechnnnisnif
Ueber die Erbschaft des am 5. Dezember 191B

verstorbenen Herrn Adolf Scbläpfer, Kaufmann,
bürgerlich von Wald, Appenzell A.-Rh., wohnhaft
gewesen Speicherstrasse 43, St. Gallen C, geb. 1883,.
-Mitinhaber der Firma Schlüpfer & Clerc, Neugasse,
St. Gallen, ist das öffentliche Inventar verlangt
worden.

Es worden daher sämtliche Gläubiger und
Sthhldner des Verstorbenen, mit Einscnrass
allfälliger Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert, ihre
Forderungen bzw. Schulden bis zum 28. Januar
1919 dem Waisenamt der Stadt St Gallen
anzumelden.

Gläubiger, welche die Anmeldnng versäumen,
laufen Gefahr, ihre Rechte gegenüber den Erhen
zu verlieren (Art. 593 Z. G. B.).

' Sohuldner, Welche die Anmeldaog unterlassen,,
können für die Folgen verantwortlich gemacht
werden. (5367 G) 3312

ST. GALLEN, den 23. Dezember 1918.

BezirksUrt St BsDeo.

JAPY
Visible

ScHrelümascblne

Erstklassiges
franz. Fabrikat

Die moderne
Strapazler-

MastWne

Generalvertretung:

F. BorkMer. saanplalzgaise 26, Km
Telephon Nr. 3066

Transport-Versieheransen
mit Einschluss des Kriegsrisikos besorgen

BABEL & KBEBS, ZÜBICfl
39101 VogelsUngstnuse 25 — Telephon Hottmgen 28.27 -4393 z

finnl-liam flr üb leimIi Sftrlz to Is to Sdweiz Uszesäuierta

The Harme Insurance Co., LtL.London
Gegründet 1836 — Aktives per 31. Dezember 1917 Latg. 3,460,000

B#MiBX-imEILLE-6Eli
Unsere regelmässigen direkten Sammelwagen

ab Basel und Zürich
nach vorgenannten Hfifen mit Ansehlnss an jede Ver-
achiffimgugelegcnlieit nach Uebersee empfehlen wir bei«
conlantem Bedingungen.
TU. Baad mo. JFaoliy, Mn«der Sc Oo.
Td, ZMd.-SaUia« 71* llSKl, CHIASS0, IÜRICB
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